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Eine Zeitreise für alle Generationen: Vier Tage  
Jubiläumsprogramm zu 150 Jahre Vizinalbahn

Langenzenn - Zugegeben, VI-
ZINALBAHN-Jubiläum klingt 
nicht gerade sexy, aber es ist so 
ziemlich das Beste, was in den 
letzten Jahren im Landkreis 
stattgefunden hat, Ehrenwort!    

Das Langenzenner Heimatmu-
seum zeigte eine kleine, sehr lie-
bevoll ausgestattete Sonderaus-
stellung mit Waren, die man auf 
den Schienen transportierte. Ze-
ment, Ziegel und Zuckerrüben 
bestückten meistens die voll 
beladenen Güterwägen und die 
Hersteller hatten zum Teil ihr ei-
genes Gleis, das von der Produk-
tion bis zum Bahnhof den Trans-
port vereinfachte. Reizvolle 
Bahn-Accessoires, vom Andre-
askreuz bis zur Schaffnermütze 
ließen das Herz der Eisenbahn-
fans höher schlagen. Sogar ein 
Fahrplan aus den `70er Jahren, 
mit Werbespruch der Sparkasse 
in Gelb gehalten, angepasst an 
den Stil der Bahn, rundete die 
Ausstellung ab. Auf zwei Moni-
toren konnten die Besucher die 
Fahrstrecke zwischen Langen-
zenn und Siegelsdorf live ver-
folgen: einmal als Fahrgast im 
Zugabteil und einmal im Cock-
pit des Lokführers. Ein grandio-
ses Erlebnis, das dem Besucher 

schöne Erinnerungen ans Zug-
fahren assoziierte.

Bereits 2020 begann die Pla-
nung des Megajubiläums. Denn 
man kann sich vorstellen wie 
kompliziert die Organisation 
war, gleichzeitig in vier Gemein-
den ein Jubiläumsprogramm zu 
koordinieren. Glücklicherweise 
waren Hans Peter Seichter, der 
frühere Chef des Kulturamts be-
ruflich mit der Bahn verbunden 
gleich so Gerhard Striegel vom 
Heimatverein. Denn nicht nur 
für die Langenzenner, veränder-
te der 25. Mai 1872 das Leben im 
Zenngrund, genau genommen 
wurden die Weichen für den 
wirtschaftlichen Aufschwung 
und das weitere Wachstum der 

Gemeinden entlang der Zenn 
damit gestellt. Für Langenzenn 
begann mit dem Erweiterungs-
bau der Bahnstrecke zwischen 
Siegelsdorf und Markt Erlbach 
eine neue Epoche. 

Eine Zeitreise durch drei 
Jahrhunderte

In der Bildungs- und Kultur-
scheune wurden mit drei mega-
großen Modellbahnstrecken die 
historischen Epochen zwischen 
1838 und jetzt veranschaulicht. 
Der Fürther Eisenbahnclub e.V. 
zeigte die Strecke vom Plärrer 
bis zur Freiheit detailgetreu zur 
Zeit, als der „Adler“ zwischen 
Nürnberg und Fürth circa drei-
mal täglich pendelte. Die Bahn-

trasse verlief dort, wo später die 
Straßenbahn verlief. Entlang der 
Bahnstrecke waren die Gärten 
der Nürnberger, landwirtschaft-
liche Flächen, kleine Wäldchen 
und sogar das Schleusenhaus 
des alten Kanals wurde Maß-
stab getreu nachgebaut, erklär-
te Peter Funk, der wie viele 
andere des Vereins ständig re-
pariert und ergänzend am Zu-
behör arbeitet. Die Trasse war 
gepflastert, denn zwischen den 
Bahnfahrten fuhren die Pferde-
fuhrweke auf den Gleisen. 

Der Modelleisenbahnclub 
Nürnberg e.V. zeigte keine kon-
krete Strecke, sondern alle Ar-
ten von Zügen ab Epoche 1 bis 
in die heutige Zeit. Ein Wagon 
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Ein Erlebnis: Natur im Landkreis Fürth
CADOLZBURG (jm) Na-

tur erlebbar zu machen und ein 
„Bewusst-Sein“ für das „Drau-
ßen-Sein“ zu schaffen, sind nur 
einige der Ziele der ersten Na-
turerlebnistage im Landkreis 
Fürth. Bei der Veranstaltung des 
LEADER-Umweltbildungspro-
jekts „draußenSein“ sollten In-
teressierte, Kleine und Große, 
Junge und Alte die Möglichkeit 
haben, die Natur ganz neu in all 
ihrer Vielfalt zu entdecken. Die 
sechs teilnehmenden Landkreis-
Gemeinden Cadolzburg, Groß-
habersdorf, Langenzenn, Roß-
tal, Seukendorf und Veitsbronn 
boten dazu ein buntes Programm 
am zweiten Mai-Wochenende. 
Landrat Matthias Dießl eröffne-
te die Naturerlebnistage an der 
Buchspitz zwischen Cadolz-
burg und Gonnersdorf. Hier 
konnten Kinder und Erwachse-
ne beispielsweise am Stand von 
Thomas Fitzhum mit Naturma-
terialien basteln oder an einem 
Waldspaziergang mit Johannes 
Strobl teilnehmen. Jäger Erich 
Reichert klärte am Nachmit-
tag über den „Wolf am Dillen-
berg“ auf. Und - wohin kommt 
das Regenwasser in Seukendorf? 
Günther Mazet vom Bund Na-
turschutz erläuterte am natur-
belassenen Regenrückhaltebe-
cken die dort vorhandene Flora 
und Fauna. 

Waldbaden, Kräuterhexe 
und Naturwiese „Hortus Oa-
sis Verde“

Verschiedenste Akteure taten 
sich in Langenzenn am Natur-
erlebnisfeld am Reuthgraben zu-
sammen – die Auswahl reichte 
von Waldbaden oder Imkern bei 
ihrer Arbeit zuzusehen, bis hin 
eine Kräuterhexe zu treffen oder 
Obstbäume kennenzulernen. In 
Großhabersdorf pflanzten die 
Verantwortlichen vom Jugend-
rotkreuz leckere Beerenstauden 
mit den Besuchern und Michael 
Harich führte durch seine offi-
ziell ausgezeichnete Naturwiese 
Hortus Oasis Verde (UN-Dekade 
– Biologische Vielfalt 2019), die 
in beispielhafter Weise zum Er-
halt der biologischen Vielfalt bei-
trägt. Unter anderem mit Stein-
pyramiden, Totholzbereichen, 
Magerbeeten, Käferkeller und 
Tränken schafft er Lebensräu-
me für Wildbienen, Schmetter-
linge, Käfer, Amphibien, Wild-
blumen, Bäume und nicht zuletzt 
für Menschen.

Natur vor der Haustüre wie-
der mehr geschätzt

„Während zwei Jahren Pan-
demie, in denen der Radius des 
Einzelnen sehr eingeschränkt 
war, lernten viele Menschen die 
Natur und die Wälder vor der 
eigenen Haustüre wieder mehr 
zu schätzen“, sagte federführen-

der Organisator Raymund Fil-
mer. Er freute sich mit Andrea 
Multerer, Projektmanagerin von 
„draußenSein“ im Landratsamt, 
dass das eigentlich für 2019 ge-
plante Themenwochenende nun 
endlich stattfinden konnte. Zu-
dem hoffen beide sehr, dass nach 
Beendigung der LEADER-För-
derperiode im September 2022, 
das Projekt „draußenSein“ fort-

gesetzt werden kann. Vor allem 
möchten sie Kitas und Schulen 
mit Projekten dabei unterstützen, 
wie es am besten gelingt, Kinder 
mehr nach draußen zu bringen. 
„Dass etwa ein Rotbuchenblatt 
einen „Damenbart“ hat, der auf 
der Haut kitzelt, dürfte bei Kin-
dern einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen“, erklärte Andrea 
Multerer schmunzelnd.

Von der UN-Dekade ausgezeichnete Naturwiese „Hortus Oasis Verde“ in 
Großhabersdorf
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Ausstellungseröffnung  
im Rathaus

 CADOLZBURG - Im Rah-
men unserer Reihe „Kunst im 
Rathaus“ wird am 13.06.2022 
um 18:00 Uhr die Ausstellung 
der Künstlerin Claire Limpert 
„Die Welt ist schön“ feierlich im 
Foyer des Rathauses Cadolzburg 
eröffnet. Zu sehen sind wunder-
schöne Aquarelle der Künst-
lerin, die bis 29. Juli 2022 im 

Rathaus in Cadolzburg, Rat-
hausplatz 1, 90556 Cadolzburg, 
(Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr 
und am Donnerstag von 14.00 
bis 18.00 Uhr) ausgestellt sein 
werden.

Zur Vernissage am 13.06.2022 
um 18.00 Uhr sind alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich 
eingeladen. 

der Grundig AG erinnerte an 
den Wirtschaftsboom der ̀ 70er 
Jahre und an den Firmengründer 
Max Grundig. Sogar an einen 
behinderten gerechten Bahnhof 
wurde gedacht mit Anbindung 
an den Bustransport. Sehr auf-
wändig wurde auch von den Mo-
dellbahnfreunden Ammerndorf 
e.V. die Bahnstrecke der Bibert-
bahn nachgebaut. Hier ergänz-
ten Güterwägen mit Holz oder 
Tiertransporte die Strecke und 
sogar an den Gasthof Mönchzell 
mit Biergarten wurde gedacht.     

Unter dem kurzweiligen Vier-
Tage- Jubiläumsprogramm bril-
lierte die Hans-Sachs-Gruppe 
mit dem Einakter von Ludwig 
Thoma „Erster Klasse“ auf der 
Kulturhofbühne. In dem Abteil 
eines Eilzuges zwischen Adels-
dorf und Siegelsdorf treffen sich 

sehr unterschiedliche Passagie-
re: das frisch verheiratete, stän-
dig turtelnde Ehepaar Alfred und 
Lotte von Kleewitz aus Nord-
deutschland, der arrogante Kauf-
mann Stüve aus Neuruppin, der 
arrogante, königlich-bayerische 
Ministerialrat von Scheibler aus 
Unterfranken, der durchtriebe-
ne Abgeordnete Josef Filser und 
dessen gefuchster Bauernspezie. 
Alle Fahrgäste möchten in Sie-
gelsdorf ihren Anschlusszug er-
reichen, was nicht sicher ist, da 
der Zug wegen eines Ochsen, der 
im Viehwagen transportiert wird 
und ausbüchsen will Verspätung 
hat. Während der Fahrt entstehen 
zwischen den Fahrgästen dishar-
monische  Dialoge. Merkwürdi-
ge Lumpereien kommen zu Tage, 
was dem Schwank eine heitere 
Note verleiht.      
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Endlich – VdK Cadolzburg 
fliegt wieder aus

 Die bekannten Umstände er-
laubten endlich wieder einen 
Tagesausflug mit dem Bus. So-
fort nutzte der VdK Cadolzburg 
diese Gelegenheit für ein Fahrt 
zur Vestestadt Coburg. Diese 
geschichtlich hochinteressante 
Stadt war das Ziel des heuer ers-
ten Ausflugs. 

Zunächst stärkten sich die 
VdK`ler im historischen Brau-
haus hinterm Marktplatz, um 
danach eine Stadtführung mit-
zumachen. Dabei waren nicht 
nur die Prachtbauten rund um 
den Marktplatz im Mittelpunkt, 
sondern die vielen kleinen, ver-
spielten und versteckten Innen-
höfe. Die Spaziergänger erfuh-
ren woher das Bratwurstmaß 
von 31 cm für die Coburger Brat-

wurst kam und dass die nur über 
Kiefernzapfen gebraten werden. 
Nach wie vor führen die Co-
burger den Kopf des Stadthei-
ligen Mauritius im Wappen, der 
mit seinen Männern für seinen 
Glauben und seine Überzeugung 
ermordet wurde. 

Weitaus friedlicher war die 
Geschichte vom „Gurken-Alex“, 
einem Coburger Original, dem 
sogar ein kleines Denkmal ge-
widmet wurde. Pünktlich zum 
Abschluss der Stadtführung 
schickte ein kurzer aber hefti-
ger Regenschauer die Ausflüg-
ler in die umliegenden Kaffees.

Auf dem Heimweg gab es noch 
einen Halt in Breitengüßbach, 
wo man mit frischgebrauten Bier 
und „Zwetschgenbammes“ den 
Tag ausklingen lies.

Heimat- und Garten-
bauverein wählte neue 

Vorstandschaft

AMMERNDORF (jm) Erst-
mals fand die Jahreshauptver-
sammlung des Heimat- und 
Gartenbauvereins aufgrund 
großzügigerer Räume im Bür-
gerhaus und nicht im Gemein-
dehaus statt. Kurz fiel der Rück-
blick des 1. Vorsitzenden Erwin 
Müller auf das vergangene Jahr 
aus. Wegen der C-Pandemie wa-
ren Veranstaltungen kaum mög-
lich, aber dennoch konnten zwei 
Projekte mit LEADER-Förder-
geldern umgesetzt werden: Die 
Boden-Sonnenuhr ist fertig ge-
stellt und bei den geologischen 
Gesteinsschichten aus Ton, den 
sogenannten „Lehrberg-Schich-
ten“, fehlt lediglich noch die In-
fo-Tafel. „Unsere Vereinsaktivi-
täten bedeuten Lebendigkeit für 
unser Dorf“ bekräftigte Erwin 
Müller. 

Immerhin zählt der Verein im 
Augenblick 322 Mitglieder. Pe-
ter Ziegler, 2. Vorsitzender im 
Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege Fürth, lobte 
die vielfältigen Aktivitäten des 
Vereins genauso wie Kreishei-
matpfleger Dr. Thomas Liebert. 
Überregional bekannt ist unter 

anderem das Holunderfest, das 
heuer wieder nicht stattfindet.

Kein Generationenwechsel 
an der Spitze

Nach der Entlastung der ge-
samten Vorstandschaft wählten 
die knapp 35 anwesenden Mit-
glieder eine neue Führungsrie-
ge für die nächsten drei Jahre. 
Ein Generationenwechsel wie 
vom seit 29 Jahren an der Spit-
ze stehenden 1. Vorsitzenden 
Erwin Müller und anderen ge-
wünscht, konnte aufgrund man-
gelnder Bewerber nicht vollzo-
gen werden. Deshalb stellte sich 
Erwin Müller erneut zur Wahl 
und die Anwesenden bestätigten 
ihn in seinem Amt als 1. Vor-
sitzenden. Ebenfalls wiederge-
wählt als 2. Vorsitzender wurde 
Fritz Bieber. Eva Haid ist neue 
Schriftführerin und Tanja Mül-
ler übernimmt das Amt der Kas-
siererin. In die unterstützende, 
erweiterte Vorstandschaft wur-
den als Beisitzer gewählt: Ella 
Billmann, Peter Fischer, Bernd 
Renz, Barbara Schmidt und Inge 
Söhnlein. Die Kassenrevisoren 
sind Fritz Zwingel und Baum-
wart Günter Bingold. 

Noch lacht die Sonne über der Cadolzburger Besuchergruppe, die Mitten in Markt-
ständen auf dem Coburger Marktplatz den Ausführungen des Stadtführers lauschten.

v. li. hinten: 1. Vorsitzender Erwin Müller, Beisitzerin Barbara Schmidt, 2. Vorsit-
zender Fritz Bieber, Beisitzer Bernd Renz, v. li. vorne: Beisitzerin Inge Söhnlein, 
Kassiererin Tanja Müller, Beisitzerin Ella Billmann und Schriftführerin Eva Haid

Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung 
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz 

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468
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Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de
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Endlich wieder Kärwazeit 
in Wachendorf

Nach zwei Jahren Corona-
Zwangspause blicken alle voller 
Vorfreude auf Juni: Dann ist end-
lich wieder Kirchweihzeit in Wa-
chendorf (10.-13. Juni 2022)! Und 
zwar nicht nur irgendeine, son-
dern Jubiläumskärwa - 20 Jah-
re Kirchweihverein Wachendorf 
e.V. Dafür haben sich die Mitglie-
der des Vereins ein buntes Pro-
gramm für die ganze Familie ein-
fallen lassen und möchten endlich 
wieder mit zahlreichen Gästen 
gemeinsam feiern! Zudem gibt es 
eine besondere Aktion: Es wird 
keine Preiserhöhungen geben. 
Das Essen und Trinken gibt es 
zu Vor-Corona-Preisen von 2019!

Wie bereits 2019 beginnt die 
Kärwawoche in Wachendorf 
bereits am Pfingstmontag (6. 
Juni) mit dem Baumaufstellen 
am Dorfplatz.

Am Freitagabend geht es dann 
richtig los: Die bekannte Old-
timer-Rallye, der „Altmühltal 
Classic Sprint“, fährt durch den 
alten Ortskern, direkt am Dorf-
platz vorbei. Hier können Kult-
fahrzeuge und echte Raritäten auf 
vier Rädern bestaunt werden. Da-
nach geht es mit dem Bieranstich 
im Zelt weiter und für gute Stim-
mung sorgen Die Rothsees. Am 

Samstagnachmittag sorgen die 
„Wachendorfer Gladiatorenspie-
le“ für Unterhaltung und liefern 
eine Neuauflage von altbekann-
ten Kärwaspielen. Die Band Af-
fenzirkus rockt abends das Zelt 
und in der „JubelBar“ kann man 
seine trockene Kehle befeuchten.

Der Sonntag beginnt traditio-
nell mit dem Zeltgottesdienst. 
Beim Betzentanz zeigen die Tän-
zerinnen und Tänzer ihr Können 
und am bunten Familiennachmit-
tag, mitten im Kirchweihtreiben, 
ist für jeden etwas dabei. Am 
Abend folgt mit dem seit Jah-
ren etablierten Programmpunkt 
„Kultur im Zelt“ ein weiteres 
Highlight: der bekannte baye-
rische Kabarettist Django Asül 
bringt das Publikum mit seinem 
pointierten Witzen zum Lachen. 
Vergnügliche Unterhaltung auf 
hohem Niveau!

Am Montag findet die Kirch-
weih dann ihren Ausklang in den 
beiden Gastwirtschaften „Zum 
Dorfbrunnen“ und in der Wein-
stube Zeitinger.

Der Kirchweihverein Wachen-
dorf freut sich auf zahlreiche 
Gäste aus nah und fern!

Auf a scheene Kärwa!
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Gemeinsam Probleme lösen - mit Spiel und Spaß 
beim Lernen und Fördern 

Lions-Club Cadolzburg  
unterstützt das 
Förderzentrum 

Die Elisabeth Krauß Schu-
le, das Sonderpädagogische 
Förderzentrum in Oberasbach, er-
hielt vom Lions-Club Cadolzburg 
acht Lego-Education-Spielekästen 
im Wert von 840 Euro. 

Nun macht das Lernen dop-
pelt so viel Spaß, denn die 
pädagogisch hochwertigen 
Lego-Spielekästen motivieren 
die Schülerinnen und Schüler 
zum Bauen und Konstruieren. 
Mit dem neuen Spielematerial 
können die Kinder spannen-
de Experimente durchführen 
und lernen mechanische 
Zusammenhänge kennen. 

Ganz nebenbei und spielerisch 
wird dabei die sprachliche 
Ausdrucksfähigkeit, das soziale 
Miteinander und gemeinsames 
Lösen von Problemen gefördert 
und geübt. 

„Der Lions-Club Cadolzburg 
unterstützt schon lange die Ar-
beit der Lebenshilfe Fürth. Wir 
finden sie so von Bedeutung, 
notwendig und wichtig“, so Kurt 
Müller, stv. Präsident des Lions 
Clubs und Oliver Stier, Mitglied 
Lions Club. Schulleiterin Ulrike 
Hambitzer und Lehrerin Kers-
tin Schober freuen sich über die 
Unterstützung. 

Gesundes Qualitätsgeflügel, 15 Hühnersorten.
0172 7310734
Vorbestellung unter:Samstag, 11.06., 11:45 -12:45 Uhr                                                                                      

Kramer Agrarhandel KG, Ansbacher Str. 19, Großhabersdorf 
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir  
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) ist es uns leider nicht möglich, all unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren zu gratulieren. Kommunen dürfen personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und Geburts-
tagen nur dann veröffentlichen, wenn die betroffenen Personen der 
Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben und eine datenschutz-
rechtliche Erklärung abgegeben haben. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Dennoch wünschen wir allen Jubilarinnen und Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre hier in Ammern-
dorf. 
 

Veranstaltungen - Termine Juni 2022  
12.06.     Heimatverein, Holunderfest                                D r e s c h m a  -

schinenhaus  
20.06.     Markt Ammerndorf                          19:30      Bürgerhaus 
               Gemeinderatssitzung                         
25.06.     TSV Ammerndorf, Sonnwendfeuer      15:00      Sportgelände 

TSV  
26.06.     Heimatverein                                                     Ammerndorf 
               Tag der offenen Gartentür                                   
 
Satzung des Marktes Ammerndorf zur 12. Änderung 

der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den 
Besuch der „Montessori-Kindertageseinrichtung 

Spatzennest“ vom 24. Mai 2022  
Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der 
Markt Ammerndorf folgende Änderungssatzung:  

§ 1 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Besuch der „Mon-
tessori-Kindertageseinrichtung Spatzennest“ des Marktes Ammerndorf 
(Kindertageseinrichtung-Gebührensatzung) vom 27.07.2011 (veröffentlicht 
im Lokalanzeiger Nr. 13/12.08.2011) wird wie folgt geändert:  
Die Abs. 1 und 2 im § 5 erhalten folgende neue Fassung:  

§ 5 
Gebührensatz und Geschwisterermäßigung  

(1) Für jeden angefangenen Monat werden in der Kinderkrippe folgende 
Gebühren erhoben:  

Durchschnittliche tägliche Wochenstunden Gebühren 
Nutzungszeit  
> 2 10 Stunden 178 € 
> 2 - 3 11 – 15 Stunden 194 € 
> 3 - 4 16 – 20 Stunden 211 € 
> 4 - 5 21 – 25 Stunden 232 € 
> 5 – 6 26 – 30 Stunden 253 € 
> 6 - 7 31 – 35 Stunden 274 € 
> 7 - 8 36 – 40 Stunden 295 € 
> 8 - 9 41 – 45 Stunden 316 €  
(2) Für jeden angefangenen Monat werden im Kindergarten folgende  

Gebühren erhoben:  
Durchschnittliche tägliche Wochenstunden Gebühren 
Nutzungszeit  
> 4 20 Stunden 136 € 
> 4 - 5 21 – 25 Stunden 150 € 
> 5 - 6 26 – 30 Stunden 163 € 

> 6 - 7 31 – 35 Stunden 177 € 
> 7 - 8 36 – 40 Stunden 190 € 
> 8 - 9 41 – 45 Stunden 204 €   

§ 2 
Die Änderungssatzung tritt am 01.09.2022 in Kraft. 
 
Ammerndorf, 24.05.2022 
Markt Ammerndorf 
Fritz 
Erster Bürgermeister 
 
Hinweis: 
Die vorstehende 12. Änderungssatzung wurde in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 16.05.2022 beschlossen. 
 

Bodenrichtwertfestsetzung und -zonierung für den 
Bereich des Landkreises Fürth für den Zeitraum 

01.01.2021 bis 31.12.2021 mit Stichtag 01.01.2022 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte beim Landratsamt Fürth 
hat in seiner Sitzung am 09.05.2022 die Bodenrichtwerte und die Zonie-
rung für die Städte, Märkte und Gemeinden des Landkreises Fürth beraten 
und die Einarbeitung der Ergebnisse in den Bodenrichtwertkatalog be-
schlossen.   
Die Bodenrichtwerte und Zonierung liegen im Rathaus Ammerndorf, Ca-
dolzburger Str. 3 in Ammerndorf, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
vom 03.06.2022 bis 04.07.2022 öffentlich aus und können eingesehen 
werden.  
Auskünfte über die Bodenrichtwerte können – auch außerhalb der Ausle-
gungsfrist – bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses beim Land-
ratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, eingeholt werden.  
Die Bodenrichtwerte können ab sofort kostenfrei auf der Landkreis-Home-
page unter www.landkreis-fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-
bauen/geschaeftsstelle-des-gutachterausschusses oder 
www.bodenrichtwerte.bayern.de eingesehen werden. 
 
Ammerndorf, 24.05.2022 
Markt Ammerndorf 
Fritz 
Erster Bürgermeister 
 

Altgerätesammlung  
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Für den Abholtermin Dienstag, 14.06.2022, bittet das Landratsamt Fürth 
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 09.06.2022 und für den Ab-
holtermin 28.06.2022 bitte anrufen bis Donnerstag, 23.06.2022 
unter Tel.: 0911/9773-1434, -1436, -1438.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.   
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts 
 
Im April 2022 wurde ein Nitratwert von 2,14 mg/l gemessen; der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 odH. Dies entspricht Här-
testufe 3. 

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   

 Öffnungszeiten Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do. 15:00 bis 18:00 Uhr
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Rentenberatung für Versicherte 

der Deutschen Rentenversicherung 

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken). 
 
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf. 
 
Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.☎

*FSJ*FSJ*FSJ*FSJ*FSJ* 
 

Mit der Schule fertig und noch keinen Plan wie 
es weiter gehen soll? Mach doch dein 

Freiwilliges Soziales Jahr in der Montessori-
Kindertageseinrichtung "Spatzennest" in 

Ammerndorf. Unterstütze die Fachkräfte im 
Gruppenalltag und bekomme einen Einblick in die 

Arbeit mit Kindern. Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung! 

Mehr Informationen bekommst du 

 direkt in der KITA unter 
kindergarten.spatzennest@markt-

ammerndorf.de 
!

Out of the box: Das  
Kooperationsprojekt 2022

Nachdem in den vergangenen 
Wochen in allen Bereichen vie-
le Einschränkungen aufgehoben 
wurden, sollen im Landkreis 
Fürth Kinder und Jugendlichen 
in den Fokus rücken, da sie in 
den vergangenen zwei Jahren 
große Leidtragende der Pande-
mie waren. Daher hat der 1.2.3. 
e.V. das Projekt „Out of the box“ 
ins Leben gerufen.

„Statistiken machen auf eine 
deutliche Zunahme von Angst-
störungen bei jungen Menschen 
aufmerksam. Antriebslosig-
keit und Hoffnungslosigkeit 
sind ein Problem, genauso wie 
eine Suchtentwicklung im Be-
reich der digitalen Medien“, so 
der Landrat und weiter, „auch 
das Vereinsleben ist teilwei-
se eingeschlafen und Konzep-
te, die bisher gut funktioniert 
haben, werden nun nicht mehr 
angenommen“.

Der 1.2.3. e.V. hat diese Ent-
wicklungen wahrgenommen 
und möchte mit seinem Ko-
operationsprojekt unterstützen 
und entgegenwirken. „Keiner 
sollte davon ausgehen, dass 
nach der Corona-Pandemie al-
les wieder wird wie zuvor. Da 
braucht es aktive Bemühungen, 
um die Strukturen der Selbsthil-
fe, Hilfe, Zusammenarbeit und 
Begegnung wieder zu stärken“ 
erklärt Thomas Rohlederer vom 
1.2.3. e.V.

Das Ziel des Vereins ist es des-
halb die verschiedenen Akteu-
re wieder zusammenzubringen 
und gemeinsam Ideen zu ent-
wickeln, wie Kinder und Ju-
gendliche neu erreicht werden 
können und Unterstützungsan-
gebote aussehen könnten.

Hierfür tritt der Verein mit den 
Akteuren der Kommunalen Ju-
gendarbeit, Vereinen, Schulen 
etc. in Kontakt. Auch mit den 
Bürgermeisterinnen und Bür-
germeistern hat der Verein be-

reits Kontakt aufgenommen.
„Nach zwei Jahren mit Vor-

sicht, Rücksicht, Einschränkun-
gen und Kontaktbeschränkun-
gen fällt es gar nicht so leicht 
die gewohnten Programme wie-
der zu starten“ so Bürgermeister 
Bernd Obst, Kreisverbandsvor-
sitzender des Bayerischen Ge-
meindetags. „Trotzdem ist es 
uns allen ein großes Anliegen, 
Hilfs- und Angebotsstrukturen 
wieder zu starten oder weiter-
zuführen, weil wir wissen wie 
wichtig sie sind“.

Projekte die dem 1.2.3. e.V. da-
bei am Herzen liegen sind das 
3x3 Projekt, bei dem Schulen 
gemeinsam mit dem Landkreis, 
der Polizei und der Kinderarche 
zusammenarbeiten. Hierbei geht 
es um Suchtprävention, Gewalt-
prävention und um den Umgang 
mit Medien. Auch die Runden 
Tische zu Jugend und Familie, 
ein bewährtes Format in den Ge-
meinden, zählen dazu.

Jetzt zählt es also nach vor-
ne zu sehen. „Vereine sind nun 
vielleicht gefordert wie nie zu-
vor. Die Kinder und Jugendli-
chen brauchen solche Orte um 
aktiv zu werden und neue Kon-
takte aufbauen zu können. Es 
ist so wichtig, dass wir uns ge-
meinsam für die jungen Men-
schen einsetzen und den Ver-
einen die Unterstützung bieten, 
die sie brauchen“ so der Landrat. 
Für besondere Aktionen nach 
der Pandemie kann der Kreis-
jugendring aktuell bspw. Mit-
tel zur Verfügung stellen und in 
dieser Form unterstützen.

Vereine, Institutionen, Schulen 
und weitere können sich jeder-
zeit an den 1.2.3. e.V. wenden. 
Der Verein wird unterstützen, 
wo immer seine Unterstützung 
benötigt wird.

Zu erreichen ist der 1.2.3. e.V. 
über die Mailadresse buero@1-
2-3eV.de
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juni wünscht die Gemeinde Seukendorf in jedem 
Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem nächs-
ten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit ein Besuch 
vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Veranstaltungen im Juni 2022  
Die derzeitigen Regelungen zu Corona können unter 
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php abge-
rufen werden.  
Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt der dann gültigen Corona-Regelun-
gen!  

Juni  
03.06.              CSU-Stammtisch im Gasthaus        Markus Dießl 
                       zum Schinkenwirt                           0911 / 75 40 87 2  
03.06.              Bürgerinfo Verkehrsgutachten         Alexander Stark 
16.00 Uhr        Flächennutzungsplan                        
04.06.              Hoffest der Freien Wähler bei          Christoph Glas 
13.00 Uhr        Weidefleisch Tiefel Langenzenner Straße 9   
15.06.              Senioren Union                               Margarete Hetzner 
18.00 Uhr        "Scharfkopf Karteln" in der            0911 / 75 68 04 3,  
                       Gaststätte "zum grünen Tal" in       oder  
                       Seckendorf, Hauptstraße 13            0151 / 14 26 86 97 
                                                                              Susanne Kunz 
                                                                              0170 / 30 35 15 2  
26.06.              Öffentliche Fraktionssitzung            Dr. Andre Kraus 
19.00 Uhr        Freie Wähler Seukendorf/ 
                       Hiltmannsdorf im Gemeindehaus im Vereinszimmer   
22.06.              AWO Senioren-Zusammenkunft      Ingrid Wrede 
14.00 Uhr        in Hiltmannsdorf                              0911 / 75 42 79 
                                                                              Helga Oppelt 
                                                                              0911 / 75 54 31  
25.06.              Johannisfeuer im Farrnbachgrund   Ortsburschen 
19.00 Uhr                                                               Patrik Denzler 
 
 

Aktuelles zum Coronavirus  
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung des Lokalanzei-
gers zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie deshalb 
sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu infor-
mieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der   
VOLKSHOCHSCHULE 
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de oder telefonisch unter 0911 / 75208-42.  
TESTSTATION FÜR PCR-TESTS 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Online-Termine können vereinbart 
werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.    
SCHNELLTESTZENTREN 
Schnelltestzentren im Landkreis Fürth finden Sie auf 
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html und unter  
https://agnf.org/schnelltest-strecken  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im Einkaufszentrum „FLAIR“ in Fürth, Schwabacher Straße 
5, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis samstags von 11:30 
Uhr bis 18:30 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter Internetadresse https://www.agnf.org/impf-
aktion oder unter 0911/9509170. Unter der Internetadresse finden Sie 
außerdem weitere Impfaktionen und -standorte.  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas.   
Weitere Informationen erhalten Sie auf  
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/ 
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/fag/index.php 

 
Vorbereitung auf die Reisezeit  

Denken Sie daran sich rechtzeitig ein neues Ausweisdokument ausstellen 
zu lassen. Die Ausstellung eines neuen Reisepasses benötigt zurzeit 3 bis 
6 Wochen und beim Personalausweis etwa 2 bis 3 Wochen.   
Eine Ausstellung ist derzeit während den Öffnungszeiten mit FFP2-Maske 
möglich. Bei Fragen rufen Sie bitte die 0911 / 75 208 – 601 an.  
Zur Beantragung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:  
  -  aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 
  -  bisheriges amtliches Ausweisdokument (Reisepass, Personal-

ausweis oder Kinderreisepass) 
  -  bei Erstausstellung benötigen wir zusätzlich noch weitere folgende 

Unterlagen: Personenstandsurkunden (Geburts- oder Eheurkunde) 
Staatsangehörigkeitsurkunden 

  -  für Antragsteller ab 24 Jahren kostet der Personalausweis 37,00 
€, der Reisepass 60,00 € und für Antragsteller unter 24 Jahren 
22,80 € (Personalausweis) bzw. 37,50 € (Reisepass)  

Die Gültigkeit der Ausweise bleibt unverändert bei 10 Jahren für Antrag-
steller ab 24 Jahren und 6 Jahren für Antragsteller unter 24 Jahren. Bei 
Kindern unter 16 Jahren ist das Einverständnis von beiden Elternteilen er-
forderlich. Formulare hierzu finden Sie online unter  
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/ 
 

KINDERREISEPASS  
Wird für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres ausgestellt. Der 
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Ihr direkter Draht zum 
 Bürgermeister  

Anmelden ist ganz einfach: Bitte senden 
Sie eine kurze E-Mail mit Ihrem Vor-und 
Nachnamen an buergersprechstunde@ 
gemeindehaus-seukendorf.de. Wählen 
Sie einen der angebotenen Termine aus 
und beschreiben Sie kurz Ihr Anliegen. 
Sollte der ausgewählte Termin schon be-
legt sein, informieren wir Sie über mög-
liche Alternativtermine. Zur Bestätigung 
erhalten Sie dann den Einwahllink zum 
ausgewählten Termin.  

Die Sitzung findet über ZOOM statt. Kamera, Mikrophon und eine stabile 
Internetverbindung sind Voraussetzung für die Teilnahme.  
Der nächste Termin ist am: Donnerstag, den 09.Juni 2022 zwischen 
18:00 Uhr und 19:00 Uhr  
Anmeldungen bitte bis Donnerstag 12:00 Uhr. 

Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 
noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

Heckenrückschnitte, vor allem auf Geh- und  
Radwegen  

Wir möchten Sie auf die Bürgerpflichten hinweisen, denen Sie besondere 
Beachtung schenken sollten.  
Leider nehmen viele Betroffene ihre Verpflichtung zum Zurückschneiden 
von Hecken nicht immer wahr. Wir weisen deshalb darauf hin, dass jeder 
Grundstückseigentümer die Geh- und Radwege und die Fahrbahn im Be-
reich seines Grundstücks kehren und von Gras und Unkraut freihalten 
muss, vor allem aber dafür Sorge zu tragen hat, dass keine überhängenden 
Äste und zu weit nach außen wachsenden Hecken die Geh- und Radwege 
blockieren. Der Bedarf ist in der Regel für jedermann gut erkennbar.   
Bitte werfen Sie daher einmal einen Blick darauf, ob Ihre Hecken und 
Äste/Zweige einen Rückschnitt benötigt. Es ist für viele Passanten und 
Radfahrer sehr ärgerlich und auch gefährlich, wenn wegen eingeschränk-
ter Breite oder Durchgangshöhe der Geh- und Radweg nicht mehr sicher 
benutzt werden kann. 
Wer diesen Verpflichtungen nicht nachkommt, begeht eine Ordnungswid-
rigkeit und kann mit einem Bußgeld belegt werden. Bei Nichterfüllung und 
nach wiederholter Aufforderung kann die Gemeinde auch Ersatzvornahme 
einleiten und die entstehenden Kosten in Rechnung stellen. Soweit muss 
es nicht kommen.  
Bitte tragen deshalb auch Sie Ihren Teil zu einem sicheren und ordentlichen 
Erscheinungsbild unserer Gemeinde bei, damit es gar nicht erst erforder-
lich ist, hoheitliche Maßnahmen einzuleiten.   
Die Qualität der Straßen, Geh- und Radwege sowie Ihre Nachbarn werden 
es Ihnen danken. 
 

Verunreinigung durch Pferde auf  
öffentlichen Verkehrsflächen  

In letzter Zeit erreichen die Gemeindeverwaltung immer wieder Klagen 
und Unmutsäußerungen über von Pferden erzeugte Verunreinigung auf 
den Straßen und Wirtschaftswegen und auch vor Garageneinfahrten. Spe-
ziell im Grasweg kam es jüngst zu einer Beschwerde:  
Aus diesem Anlass möchten wir alle verantwortlichen Pferdehalter auf die 
Bestimmungen des § 3 Abs. 2 Buchstabe b) der Verordnung über die Rein-
haltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen der Gemeinde Seukendorf (Reinigungs- und Sicherungsver-
ordnung) hinweisen.  
Darin heißt es, insbesondere ist es verboten, Gehwege und Straßen durch 
Tiere verunreinigen zu lassen; Tierhalter sind verpflichtet, die Verschmut-
zungen sofort zu beseitigen. 
Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt begeht eine Ordnungswidrigkeit 
und kann gemäß § 13 der Reinigungs- und Sicherungsverordnung mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000 Euro belegt werden.   
Die Gemeindeverwaltung wendet sich auf diesem Wege an alle Pferde-
halter mit der Bitte um entsprechende Rücksichtnahme.  
Entfernen Sie bitte spätestens kurz nach Ende Ihres Ausrittes bzw.  Ihrer 
Kutschfahrt evtl. entstandene „Pferdeäpfel“. Ihre Mitbürger und die An-
wohner der betroffenen Straße werden Ihnen diese Mühe danken.  
 

Unser AWO-Motto als Wohltätigkeitsverein:   
Mach mit, hab Spaß und tu Gutes!  

Für alle Mitglieder, interessierte Bürgerinnen und Bürger, sowie Seniorin-
nen und Senioren möchten wir noch einmal ganz kurz folgende Informa-
tionen zusammenfassen:  
Die monatlichen Treffen finden jeweils dienstags NEU! NEU! NEU! NEU! 
im „EVENTCAFE Weiskopf“ Würzburger Str. 543 (gegenüber Metzgerei 
Ammon/Am Eck Richtung Sparkasse) in 90768 Fürth-Burgfarrnbach 
NEU! NEU! NEU! NEU! statt. Beginn: 14:00 Uhr.  
Das zweite Treffen im Monat findet jeweils mittwochs (Termine auf der 
Vorderseite) in Hiltmannsdorf im Gasthof „Zum Schinkenwirt“ statt. Be-
ginn ist ebenfalls ab ca. 14:00 Uhr.  
Diese Treffen werden durch Begrüßung, Gratulation der Geburtstags-Mit-
glieder, Mitteilungen und anderes aus der AWO (Kreisverband etc.), Vor-
haben und Pläne, Möglichkeit zum Kaffee und Kuchen, Geschichten, Quiz, 
Witze, Spiele, basteln, Gedächtnistraining und natürlich gemütliches Bei-
sammensitzen und Zeit zum „Klönen“ gestaltet.  
Sollten Vorträge oder ähnliches stattfinden, wird dies zusätzlich bekannt-
gegeben und auch im Lokalanzeiger veröffentlicht.  
Die Kulturfahrten zum Muttertag/Herbst und das Karpfenessen werden 
von uns im Lokalanzeiger und durch extra Mitteilungen an alle Mitglieder 
und Interessierte bekanntgegeben. 
Die Teilnahme ist freiwillig, wir versuchen immer seniorengerechte Ver-
anstaltungen zu finden. Wir denken auch an die älteren Personen, die nicht 
mehr „so gut zu Fuß“ sind.  
Kennen Sie noch eine Person, die auch mal ein paar schöne, interessante 
und abwechslungsreiche Stunden an zwei Nachmittagen im Monat mit 
uns verbringen möchte?   
Wir bieten auch unseren „Fahrdienst“ an, damit Sie die Möglichkeit haben, 
gut und sicher zum Treffen und wieder nach Hause zu kommen.   
Haben Sie Fragen oder Vorschläge?  
Wir stehen Ihnen gern zur Verfügung:  
Seniorenclubleiterin:   Oppelt Helga    Tel: 755431    AB = Anrufbeantworter 
und 
                                  Wrede Ingrid   Tel: 754279    AB = Anrufbeantwor-

ter 
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Ihr direkter Draht zum 
 Bürgermeister  

Anmelden ist ganz einfach: Bitte senden 
Sie eine kurze E-Mail mit Ihrem Vor-und 
Nachnamen an buergersprechstunde@ 
gemeindehaus-seukendorf.de. Wählen 
Sie einen der angebotenen Termine aus 
und beschreiben Sie kurz Ihr Anliegen. 
Sollte der ausgewählte Termin schon be-
legt sein, informieren wir Sie über mög-
liche Alternativtermine. Zur Bestätigung 
erhalten Sie dann den Einwahllink zum 
ausgewählten Termin.  

Die Sitzung findet über ZOOM statt. Kamera, Mikrophon und eine stabile 
Internetverbindung sind Voraussetzung für die Teilnahme.  
Der nächste Termin ist am: Donnerstag, den 09.Juni 2022 zwischen 
18:00 Uhr und 19:00 Uhr  
Anmeldungen bitte bis Donnerstag 12:00 Uhr. 

Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 
noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

Heckenrückschnitte, vor allem auf Geh- und  
Radwegen  

Wir möchten Sie auf die Bürgerpflichten hinweisen, denen Sie besondere 
Beachtung schenken sollten.  
Leider nehmen viele Betroffene ihre Verpflichtung zum Zurückschneiden 
von Hecken nicht immer wahr. Wir weisen deshalb darauf hin, dass jeder 
Grundstückseigentümer die Geh- und Radwege und die Fahrbahn im Be-
reich seines Grundstücks kehren und von Gras und Unkraut freihalten 
muss, vor allem aber dafür Sorge zu tragen hat, dass keine überhängenden 
Äste und zu weit nach außen wachsenden Hecken die Geh- und Radwege 
blockieren. Der Bedarf ist in der Regel für jedermann gut erkennbar.   
Bitte werfen Sie daher einmal einen Blick darauf, ob Ihre Hecken und 
Äste/Zweige einen Rückschnitt benötigt. Es ist für viele Passanten und 
Radfahrer sehr ärgerlich und auch gefährlich, wenn wegen eingeschränk-
ter Breite oder Durchgangshöhe der Geh- und Radweg nicht mehr sicher 
benutzt werden kann. 
Wer diesen Verpflichtungen nicht nachkommt, begeht eine Ordnungswid-
rigkeit und kann mit einem Bußgeld belegt werden. Bei Nichterfüllung und 
nach wiederholter Aufforderung kann die Gemeinde auch Ersatzvornahme 
einleiten und die entstehenden Kosten in Rechnung stellen. Soweit muss 
es nicht kommen.  
Bitte tragen deshalb auch Sie Ihren Teil zu einem sicheren und ordentlichen 
Erscheinungsbild unserer Gemeinde bei, damit es gar nicht erst erforder-
lich ist, hoheitliche Maßnahmen einzuleiten.   
Die Qualität der Straßen, Geh- und Radwege sowie Ihre Nachbarn werden 
es Ihnen danken. 
 

Verunreinigung durch Pferde auf  
öffentlichen Verkehrsflächen  

In letzter Zeit erreichen die Gemeindeverwaltung immer wieder Klagen 
und Unmutsäußerungen über von Pferden erzeugte Verunreinigung auf 
den Straßen und Wirtschaftswegen und auch vor Garageneinfahrten. Spe-
ziell im Grasweg kam es jüngst zu einer Beschwerde:  
Aus diesem Anlass möchten wir alle verantwortlichen Pferdehalter auf die 
Bestimmungen des § 3 Abs. 2 Buchstabe b) der Verordnung über die Rein-
haltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen der Gemeinde Seukendorf (Reinigungs- und Sicherungsver-
ordnung) hinweisen.  
Darin heißt es, insbesondere ist es verboten, Gehwege und Straßen durch 
Tiere verunreinigen zu lassen; Tierhalter sind verpflichtet, die Verschmut-
zungen sofort zu beseitigen. 
Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt begeht eine Ordnungswidrigkeit 
und kann gemäß § 13 der Reinigungs- und Sicherungsverordnung mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000 Euro belegt werden.   
Die Gemeindeverwaltung wendet sich auf diesem Wege an alle Pferde-
halter mit der Bitte um entsprechende Rücksichtnahme.  
Entfernen Sie bitte spätestens kurz nach Ende Ihres Ausrittes bzw.  Ihrer 
Kutschfahrt evtl. entstandene „Pferdeäpfel“. Ihre Mitbürger und die An-
wohner der betroffenen Straße werden Ihnen diese Mühe danken.  
 

Unser AWO-Motto als Wohltätigkeitsverein:   
Mach mit, hab Spaß und tu Gutes!  

Für alle Mitglieder, interessierte Bürgerinnen und Bürger, sowie Seniorin-
nen und Senioren möchten wir noch einmal ganz kurz folgende Informa-
tionen zusammenfassen:  
Die monatlichen Treffen finden jeweils dienstags NEU! NEU! NEU! NEU! 
im „EVENTCAFE Weiskopf“ Würzburger Str. 543 (gegenüber Metzgerei 
Ammon/Am Eck Richtung Sparkasse) in 90768 Fürth-Burgfarrnbach 
NEU! NEU! NEU! NEU! statt. Beginn: 14:00 Uhr.  
Das zweite Treffen im Monat findet jeweils mittwochs (Termine auf der 
Vorderseite) in Hiltmannsdorf im Gasthof „Zum Schinkenwirt“ statt. Be-
ginn ist ebenfalls ab ca. 14:00 Uhr.  
Diese Treffen werden durch Begrüßung, Gratulation der Geburtstags-Mit-
glieder, Mitteilungen und anderes aus der AWO (Kreisverband etc.), Vor-
haben und Pläne, Möglichkeit zum Kaffee und Kuchen, Geschichten, Quiz, 
Witze, Spiele, basteln, Gedächtnistraining und natürlich gemütliches Bei-
sammensitzen und Zeit zum „Klönen“ gestaltet.  
Sollten Vorträge oder ähnliches stattfinden, wird dies zusätzlich bekannt-
gegeben und auch im Lokalanzeiger veröffentlicht.  
Die Kulturfahrten zum Muttertag/Herbst und das Karpfenessen werden 
von uns im Lokalanzeiger und durch extra Mitteilungen an alle Mitglieder 
und Interessierte bekanntgegeben. 
Die Teilnahme ist freiwillig, wir versuchen immer seniorengerechte Ver-
anstaltungen zu finden. Wir denken auch an die älteren Personen, die nicht 
mehr „so gut zu Fuß“ sind.  
Kennen Sie noch eine Person, die auch mal ein paar schöne, interessante 
und abwechslungsreiche Stunden an zwei Nachmittagen im Monat mit 
uns verbringen möchte?   
Wir bieten auch unseren „Fahrdienst“ an, damit Sie die Möglichkeit haben, 
gut und sicher zum Treffen und wieder nach Hause zu kommen.   
Haben Sie Fragen oder Vorschläge?  
Wir stehen Ihnen gern zur Verfügung:  
Seniorenclubleiterin:   Oppelt Helga    Tel: 755431    AB = Anrufbeantworter 
und 
                                  Wrede Ingrid   Tel: 754279    AB = Anrufbeantwor-

ter 

Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 03. 06. 2022

9

Nähere Informationen über die AWO erhalten Sie auch unter:  
www.awo-fl.de  
Wir freuen uns auf ein Treffen mit Ihnen an den jeweiligen Terminen.      
 

Es grüßen herzlich die Seniorenclubleiterinnen 
Helga Oppelt und Ingrid Wrede 

 
Finanzamt Fürth  

Abgabe der Grundsteuererklärung in Bayern ab 1. 
Juli 2022 möglich   

Am 1. Januar 2022 ist das Bayerische Grundsteuergesetz in Kraft getreten. 
Aufgrund der neuen Rechtslage müssen die Finanzämter auf den Stichtag 
1. Januar 2022 die hierfür erforderlichen neuen Berechnungsgrundlagen 
zur Ermittlung der Grundsteuer feststellen. Damit diese festgestellt wer-
den können, sind alle Eigentümerinnen und Eigentümer von Grund-
stücken bzw. Betrieben der Land- und Forstwirtschaft verpflichtet, 
zwischen dem 1. Juli 2022 und dem 31. Oktober 2022 eine Grund-
steuererklärung abzugeben. Die Grundsteuer wird dann ab dem Jahr 
2025 nach den neuen Berechnungsgrundlagen berechnet.  
Die Grundsteuererklärung kann ab dem 1. Juli 2022 einfach elektronisch 
unter ELSTER – Ihr Online-Finanzamt (www.elster.de) übermittelt werden. 
Hierfür ist eine Registrierung notwendig, die bis zu zwei Wochen dauern 
kann.   
Die Erklärung kann aber auch auf Papier eingereicht werden. Die Vor-
drucke hierfür finden Sie in Kürze im Internet unter 
www.grundsteuer.bayern.de und ab 1. Juli 2022 auch in Ihrem Finanz-
amt oder in Ihrer Gemeinde.  
Das Bayerische Landesamt für Steuern hat mit Allgemeinverfügung vom 
30. März 2022 zur Abgabe der Grundsteuererklärungen aufgefordert. Diese 
ist neben dem Aushang an den Amtstafeln der bayerischen Finanzämter 
auch auf der Internetseite www.grundsteuer.bayern.de zu finden. Dort 
sind auch weitere Informationen, ein Chatbot, eine Broschüre, Erklärvideos 
und FAQs zugänglich, die bei der Abgabe der Grundsteuererklärung un-
terstützen. Darüber hinaus ist die Informations-Hotline zur Bayerischen 
Grundsteuer bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung unter 089 
30 70 00 77 in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 18:00 
Uhr und Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr telefonisch erreichbar. Zudem 
verschickt die Steuerverwaltung bis Juni 2022 Informationsschreiben an 
alle Eigentümerinnen und Eigentümer, die natürliche Personen sind. 

Noch bis 14. 6. 2022 im Bürgerhaus Langenzenn

Gebäudebrüterausstellung 
Gebäudebrütende Vogelarten 

kämpfen mit teils drastischen 
Bestandseinbrüchen. Der Na-
turschutzverband LBV (Landes-
bund für Vogelschutz), Kreis-
gruppe Fürth nimmt sich des 
Themas an und zeigt eine Aus-
stellung zu Gebäudebrütern und 
Stadtnatur. Die Wanderausstel-
lung ist noch bis 14.6. im Lan-
genzenn Bürgerhaus zu sehen.

Um die Bevölkerung für 
die schwierige Situation der 

Gebäudebrüter zu sensibilisie-
ren und Schutzmöglichkeiten 
für Stadtvogelarten aufzuzei-
gen, zeigt der LBV eine Aus-
stellung zum Thema Stadtnatur 
und Gebäudebrüter. Die Aus-
stellung wird im Rahmen des 
Projektes „Der Spatz als Bot-
schafter der Stadtnatur“ vom 
Bayerischen Staatsministerium 
für Umwelt und Verbraucher-
schutz gefördert.

Exkursion: 09.06.: 09.00 Uhr.

Pfarrgartenfest  
am Sonntag, 26.06.2022 
CADOLZBURG - Alle Ge-

meindemitglieder sind herzlich 
eingeladen nach dem Gottes-
dienst die Mittagszeit bei Brat-
würsten, Steaks und Getränken 
im Pfarrgarten zu verbringen 
und den Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen ausklingen zu 
lassen. Die Musikkapelle Markt 
Cadolzburg gestaltet den musi-
kalischen Rahmen bis 14 Uhr. 
Die Ministranten bieten ein Kin-
derprogramm an. 

Am Nachmittag gibt es eine 
weitere bunte musikalische 
Untermalung. 

Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen. Wie jedes Jahr 
würden wir uns über Kuchen-
spenden und tatkräftige Unter-
stützung freuen. In der Kirche 
werden entsprechende Listen 
frühzeitig ausliegen. 

Das Pfarrgemeinderatsteam 
freut sich auf Ihr Kommen.

Caritas führt 2022 wieder drei Kinder- und Jugenderholungen durch

Sommerferien für 6- bis 14-Jährige: Jetzt anmelden
Jetzt schon an die Sommerferi-

en denken: Nachdem das Ange-
bot in den letzten beiden Jahren 
wegen Corona eingeschränkt 
war, bietet der Caritasverband 
nun wieder drei Kinder- und Ju-
genderholungen an.

Es locken Action und Entspan-
nung an der Ostsee in Zinno-
witz auf der Insel Usedom vom 
8. bis 22. August 2022 für Kin-
der zwischen 11 und 14 Jahren, 
ein super Angebot für Land- 
und Wasserratten am Peetzsee 
in Brandenburg vom 31. Juli bis 
14. August für Kinder zwischen 
9 und 12 Jahren sowie Abenteu-
er pur für die Jüngsten von 6 bis 
9 Jahren in Teuschnitz im Fran-
kenwald vom 6. bis 20. August.

Pädagogische Betreuung 
und Gesundheitsförderung

Die jeweils zweiwöchigen 
Ferienmaßnahmen bieten ein 
vielfältiges Freizeitprogramm 
mit reichlich Sport wie Vol-

ley- und Völkerball, Radtou-
ren, Schwimmen, Aerobic, 
Kegeln, Tanzen, Wandern, Jon-
glieren und Balancieren. Dazu 
kommen Ausflüge, Schnitzel-
jagden, Grillabende, Basteln, 
Malen und Theaterspielen. Die 
Betreuung übernehmen pädago-
gisch geschulte Mitarbeiter*in-
nen in kleinen Gruppen mit etwa 
sechs Kindern. Ein geregelter 
Tagesablauf, feste Essens- und 
Ruhezeiten sind selbstverständ-
lich. Die Ferienangebote eignen 
sich besonders für Kinder und 
Jugendliche mit Erkältungs-
krankheiten, Bronchitis, Aller-
gien oder nervöser Erschöpfung.

Pädagogische Betreuung und 
Gesundheitsschwerpunkte

Besonders wichtig ist der 
Fürther Caritas, dass die Fe-
rienangebote allen Kindern 
unabhängig von der Einkom-
menssituation der Eltern offen 
stehen. Wie Caritas-Beraterin 

Claudia Banea erläutert, beste-
hen Finanzierungsmöglichkei-
ten durch Krankenkassen, So-
zial- und Jugendämter. Wenn 
nötig, kann die Caritas indivi-
duelle Zuschüsse gewähren und 
hilft auch bei der Beantragung 
der Zuschüsse.

Für weitere Information, Bera-
tung und Anmeldung steht Frau 
Claudia Banea vom Caritasver-
band für die Stadt und den Land-
kreis Fürth e. V. unter Tel. 0911/ 
7 40 50-17 oder E-Mail: clau-
dia.banea@caritas-fuerth.de zur 
Verfügung.
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Vom Milchschaum zum Bierschaum

Lahma-Bräu feierte  
10jährige Vereinsgründung

LANGENZENN - Bei mil-
den Temperaturen und Son-
nenschein feierten die Lan-
genzenner Hobbybrauer ihr 
zehnjähriges Bestehen mit 
schäumendem Gerstensaft, ex-
tra gebraut für den großen Tag: 
Lahma hell und dunkel, Wei-
zen- und Craft-Biere. Dazu 
wurden Bratwürste vom Grill 
und Flammkuchen vom His-
torischen Backhaus gereicht. 
Landrat Matthias Dießl freute 

sich über die offizielle Umbe-
nennung vom Milchhaus zum 
Brauhaus und dem erst kürz-
lich erteilten Schankrecht, da-
von der Verein jetzt jeden Sams-
tag Gebrauch machen wird. Zum 
Auftakt spielte die Stadtkapelle 
und machte Appetit auf die nahe 
Kirchweih, an der die 40-köpfi-
ge Kapelle komplett aufspielen 
wird. Abgewechselt wurde diese 
von Emil Hubner mit Band, den 
Alphornbläsern aus dem Allgäu 

und der Band Burniǹ  Stages. 
Dass Bierbrauen in der Zenn-

stadt eine lange Tradition hat, 
ist nicht neu. Bereits vor 300 
Jahren gab es in der Rosenstra-
ße das Kommunale Brauhaus, 
in dessen Biergarten insbeson-
dere zur Kirchweih legendäre 
Tanzfeste gefeiert wurden. Zwei 
original Lampen dieser Institu-
tion leuchten heute im Vereins-
heim. Im 19. Jahrhundert gab 
es noch sieben Brauereien, nach 

dem ersten Weltkrieg verringer-
te sich die Zahl auf fünf, nach 
dem zweiten Weltkrieg auf drei 
und in den 1970er Jahren schloss 
die letzte Brauerei am Prinzre-
gentenplatz endgültig ihre Tore. 
Den Bieranstich zur Feier des 
Tages übernahm der 2. Bürger-
meister Christian Ell, in Gesell-
schaft von den Vorständen Jür-
gen Schramm und Wolfgang 
Marschall und der zauberhaf-
ten Bierprinzessin Eva I. S.H.Anz_Radwanderführer_03-06-22.qxp_Layout 1  25.05.22  09:55  Seite 1



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 03.06.2022

11

Naturbad Großhabersdorf wieder geöffnet
Am 20. Mai öffnete das Natur-

bad um 9.00 Uhr seine Pforten 
und die ersten Badegäste kamen 
herein. Bei 22 Grad Wassertem-
peratur genossen sie den Bade-
spass. Das Naturbad startet in 
eine ganz normale Badesaison 

ohne Auflagen und Einschrän-
kungen. Auch der Kiosk ist wie-
der geöffnet.

Die Liegewiese bietet sonni-
ge Bereiche für Sonnenanbe-
ter, aber auch schattige Plätze 
unter alten Eichen. Für Kinder 

in jedem Alter ist etwas gebo-
ten: für die Kleinen ein künst-
lich angelegter Bachlauf mit 
Sandspielbereich, für angehen-
de Wasserratten eine breite Was-
serrutsche und für Teens natür-
lich unser Wassertrampolin und 

der Sprungfelsen.
Das Freibad wird als geschlos-

senes System betrieben. Das 
verschmutzte Badewasser wird 
einerseits in der am Schwimm-
becken angrenzenden Regene-
rationsfläche und andererseits in 
einem separaten „Neptunfilter“ 
gereinigt. Dabei wird kein Chlor 
eingesetzt, sondern die Reini-
gung übernehmen Kleinlebe-
wesen, Pflanzen und die Filter-
schichten des „Neptunfilters“. 
Das saubere Wasser wird wieder 
in das Schwimmerbecken einge-
leitet und der Kreislauf beginnt 
von vorne.

Für über 60 Ukraine-Flüchtlin-
ge gibt es dank einer Spende der 
Raiffeisenbank je eine 5er Karte 
pro Person umsonst.

Geöffnet ist das Naturbad 
Montag – Donnerstag von 9.00 
- 20.00 Uhr, Freitag, Samstag 
und Sonn- und Feiertag von 9.00 
- 19.00 Uhr.

Bürgermeister Thomas Zehmeister begrüßte die ersten Badegäste

Besuchen Sie unser Naturbad in Großhabersdorf, Rothenburger Str. 41. 

Wir freuen uns, Sie wieder zu einer ganz normalen Badesaison  
begrüßen zu können. 

Der etwas andere Badegenuss 
Weitere Informationen unter www.grosshabersdorf.de

Naturbad_Anz_3-6-2022.qxp_Layout 1  23.05.22  14:06  Seite 1

Hinweistafel in der „Hindenburgstraße“  
der aktuellen Forschung angepasst

CADOLZBURG (jm) Im letz-
ten Jahr wurde von einem Bürger 
der Antrag gestellt, die Namens-
gebung der Hindenburgstraße 
zu überdenken. Das löste eine 
lebhafte Debatte über mehrere 
Monate aus. „Das Leben und 
Wirken von Paul von Hinden-
burg ist durchaus zweifelhaft 
zu sehen“, sagte Bürgermeister 
Bernd Obst bei der Einweihung 
der abgeänderten Infotafel. Zu-
nächst wurden Kreisheimatpfle-
ger Dr. Thomas Liebert und Hei-
matforscher Hans-Werner Kress 
um eine Einschätzung der Sach-
lage gebeten. Die lokalen Ge-
schichtsspezialisten empfahlen 
aus Sicht der Historie und ak-
tueller Forschungsergebnisse 
ganz klar eine Umbenennung. 
Als weiterer Baustein zur Ent-
scheidungsfindung für den 
Marktgemeinderat diente ein 
vom Bauamt erstellter, offener 

gehaltener Fragebogen für die 
Anwohner der Hindenburgstra-
ße. Die Rückmeldung der Frage-
bögen fiel ebenso eindeutig aus 
wie die Bewertung der Histori-
ker: Bis auf einige wenige Be-
wohner lehnten alle eine Um-
benennung ab.

Umbenennung abgelehnt 
Daraufhin beschloss der 

Marktgemeinderat parteiüber-
greifend die Namensgebung bei-
zubehalten und zur dauerhaften 
kritischen Auseinandersetzung 
mit der Person und dem Leben 
von Paul von Hindenburg (1847 
– 1934) die bestehende Hinweis-
tafel an die aktuelle Forschung 
anzupassen. Interessierte kön-
nen sich nun zum Wirken des 
früheren Generalfeldmarschalls 
und Reichspräsidenten selbst 
eine Meinung bilden und sich 
mit dem Thema befassen. Die 

Hinweistafel befindet sich zwi-
schen Rathaus und Bürgerhaus 
in der Hindenburgstraße 4 – 6. 
„Es ist wichtig, sich Geschich-

te zu vergegenwärtigen statt sie 
zu verdrängen und vergessen“, 
empfahl Bürgermeister Obst am 
Ende des Termins.

v. li. Marktgemeinderat (MGR) Andreas Fingerhut, Marktbaumeister Patrick Han-
kele, MGR Johannes Strobl, MGRin Sabine Geyer, Bürgermeister Bernd Obst und 
zweiter Bürgermeister Dr. Georg Krauß
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Zwei Jahre mussten die Ca-
dolzburger auf ihr traditionsrei-
ches Fest verzichten. In diesem 
Jahr gibt es einige Höhepunkte. 
Die Kirchweih steht dieses Jahr 
unter dem Motto des 40-jähri-
gen Bestehens der Städtepart-
nerschaft  mit Mauterndorf. Da-
neben findet am Samstag ein 
großer Festumzug statt, das 
Wirtshaussingen am Sonntag-
abend, der Generationennach-
mittag am Montag und das Glo-
ckenläuten zum Kärwaausklang 
am Montagabend.

Die tolle Auswahl der Musik-
gruppen sorgt für gute Stim-
mung im Festzelt und das 
Kinderprogramm wird ein Be-
suchermagnet für die kleinen 
Gäste.

Am Donnerstag, 16. Juni 
findet ab 11.30 Uhr wieder das 

traditionelle Schlachtschüssel-
büffet im Gasthof „Zur Frie-
denseiche“ statt.

Am Freitag, 17. Juni 
um 17.30 Uhr gibt es zur 

Kirchweiheröffnung den Bier-
anstich mit Freibier auf dem 
Rathausplatz sowie Stand-
konzert der Musikkapelle 
Markt Cadolzburg und der 
Bürgermusik aus Mauterndorf. 

Um 20.00 Uhr erfolgt der of-
fizielle Bieranstich im Festzelt 
auf dem Höhbuck durch den 1. 
Bürgermeister Bernd Obst und 
Mauterndorfs 1. Bürgermeister 
Herbert Eßll.

Am Samstag, 18. Juni  
ab 15.00 Uhr  beginnt die Fei-

erstunde „Unterm Kärwabaum“  
auf dem Marktplatz. Zuerst 
erfolgt das Aufstellen des 
Kärwabaumes mit der Mu-
sikkapelle Markt Cadolzburg.  
Dann eröffnet Bürgermeister 
Bernd Obst die Feierstunde 
und die „Wiesentaler verkünden 
das Friedensgebot. Der Betz ń 
Tanz der Roßendorfer Landju-
gend darf nicht fehlen. 

Das Kirchweih-Anschießen 

erfolgt durch die Böllerschützen 
des Kulturvereins Deberndorf. 

Danach beginnt der Festakt 
zum 40-jährigen Bestehen der 
Städtepartnerschaft mit Mau-
terndorf. Mit einem Standkon-
zert der Musikkapelle Markt 
Cadolzburg und der Mautern-
dorfer Bürgermusik und dem 
Aufmarsch der Mauterndorfer 
Bürgergarde wird das Ganze 
begleitet. 

Donnerstag, 16. Juni 
ab 11.30 Uhr Traditionelles Schlachtschüssel-Buffet  
Freitag, 17. Juni 
17.30 Uhr Kirchweiheröffnung mit Bieranstich und 
Freibier auf dem Rathausplatz 
20.00 Uhr Offizieller Bieranstich im Festzelt 
Samstag, 18. Juni  
15.00 Uhr Feierstunde „Unterm Kärwabaum“  
Aufstellen des Kärwa-Baumes am Marktplatz 
16.00 Uhr Festakt zur 40-jährigen  
Städtepartnerschaft mit Mauterndorf  
19.00 Uhr Großer Festumzug  

Sonntag, 23. Juni 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
im Festzelt 
15.00 Uhr Aufstellen des  
Kinder-Kärwabaumes beim Festzelt 
19.00 Uhr Wirtshaussingen  
mit Robert und Hans im Festzelt 
Montag, 20. Juni 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr  
Mehrgenerationentag  
am Festplatz am Höhbuck 
ca. 22.15 Uhr Glockenläuten

Kirchweih  
vom 16. Juni bis 21. Juni 2022 

www.cadolzburg.de
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Um 19.00 Uhr erfolgt ein gro-
ßer Festumzug durch den Markt 
Cadolzburg. Im Festzelt spielt 
die Band „Die Gaudifranken“.

Am Sonntag um 10.00 Uhr 
beginnt ein ökumenischer 
Gottesdienst im Festzelt am 
Höhbuck.

Um 15.00 Uhr stellen die Kin-
der vor dem Festzelt am Höh-
buck ihren Kärwabaum auf mit 
einem Standkonzert der Cadolz-
burger Musikanten. 

Um 19.00 Uhr unterhalten Ro-
bert und Hans beim Wirtshaus-
singen im Festzelt.

Am Montag, 20. Juni findet 
der traditionelle Frühschoppen im 
Gasthof „Zur Friedenseiche“ statt. 

Von 14.00 – 18.00 Uhr gibt es 
den Mehrgenerationentag auf 
dem Festplatz mit verbilligten 
Preisen, Unterhaltungsmusik, 
Spiel und Spass.

Um 19.00 Uhr ist Party mit 
„The Moonlights“ und gegen 
22.15 Uhr läuten alle Cadolz-
burger Glocken.

Am Dienstag, 21. Juni klingt 
ab 14.00 Uhr mit der Schützen-
kirchweih im Schießhaus die 
Kirchweih aus.

Anz_Espressone_03-06-22.qxp_Layout 1  25.05.22  10:13  Seite 1
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Serenade Posaunenchor 
Seukendorf

Die stimmungsvolle Kulisse 
auf dem Vorplatz der Kirche 
St. Katharina Seukendorf ist 
in diesem Jahr wieder der Auf-
führungsort der Serenade des 
Posaunenchores.

Die Bläser möchten mit Ihnen 
gemeinsam einen schönen Som-
merabend feiern. Es erwartet Sie 

eine musikalische Reise durch 
nahe und ferne Heimat, fränki-
sche Stücke und Märsche sowie 
moderne Lieder.

Am Samstag, 25. Juni 2022 um 
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Bei schlechtem Wetter im Fest-
zelt Alter Hof Lämmermann.

Demenzfreundliche 
Kommune

GROSSHABERSDORF - Auf 
Initiative des Seniorenbeirates 
unter der Führung von Hans 
Himmelhuber hat der Gemein-
derat bereits in seiner Sitzung 
vom 03.02.2022 beschlossen, 
dass sich die Gemeinde an 
dem Ziel „demenzfreundlicher 
Landkreis Fürth“ beteiligt und 
dem Beispiel anderer Gemein-
den folgt. 

Verschiedene Einrichtun-
gen, Organisationen und Ver-
eine sowie die Gemeinde ha-
ben sich zusammengetan, um 
dieses Ziel zu erreichen. In den 
Räumlichkeiten der Tagespfle-
geeinrichtung „Zammkumma“ 

wurden unter der Moderation 
von Bürgermeister Thomas 
Zehmeister nun in einer „konsti-
tuierenden Sitzung“ bereits ers-
te Ideen entwickelt und Maß-
nahmen ausgearbeitet, damit 
auch Großhabersdorf zukünftig 
den Titel „demenzfreundliche 
Kommune“ führen darf und den 
Bürgerinnen und Bürgern jeder-
zeit Hilfe und Unterstützung an-
geboten werden kann. 

Der nun gegründete Arbeits-
kreis wird ein entsprechendes 
Konzept für Großhabersdorf er-
stellen und sich um die Umset-
zung kümmern. 
� Herbert�Hutfles�
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Artenschutz und Biodiversität

Ein Insektenhotel für 
Großhabersdorf

Die N-ERGIE Aktiengesell-
schaft hat der Gemeinde Groß-
habersdorf ein Insektenhotel 
zur Verfügung gestellt. Die 
Mitarbeiter des Bauhofs ha-
ben das Insektenhotel in der 
Kneipp-Anlage am Naturfrei-
bad errichtet. Es ist ein idealer 
Rückzugsort für Wildbienen, 
Käfer und Co.

Rund um den eingezäunten 
Garten gibt es sowohl Grün-
flächen als auch Baumbestand. 
Der Erste Bürgermeister von 
Großhaberdorf, Thomas Zeh-
meister, erklärt: „Wir legen hier 
großen Wert auf eine natürliche 
Begrünung und lassen immer 
einzelne Teilabschnitte unge-
mäht stehen. So haben wir das 
ganze Jahr über Blüten und bie-
ten den Insekten so einen na-
türlichen, abwechslungsreichen 
Lebensraum.“

Annemarie Endner, kommu-
nale Kundenbetreuerin bei der 
N-ERGIE, ergänzt: „Wir freuen 
uns sehr, dass wir durch das Be-
reitstellen des Insektenhotels ei-
nen Beitrag leisten können, die-
ses naturnah gehaltene Gelände 
zu einem noch besseren Rück-
zugsort für Wildbienen, Käfer 
und Co. zu machen. Das ist uns 
wichtig. Denn wir bei der N-ER-
GIE wollen den Klimaschutz vo-
rantreiben und dazu gehören für 
uns neben der regionalen Ener-
giewende auch Artenschutz und 
Biodiversität.“

Insektenhotels aus sozialer 
Werkstatt

Das Insektenhotel stammt aus 
der Naturwerkstatt der Barm-
herzigen Brüder in Gremsdorf. 

Bereits seit über zehn Jahren 
werden dort Insektenhotels ge-
fertigt. Bei den Materialien wird 
auf Regionalität und Nachhal-
tigkeit geachtet. Die Bäume, die 
ein regionales Sägewerk weiter-
verarbeitet, stammen aus dem 
Steigerwald. Schrauben be-
zieht die Werkstatt von einem 
deutschen Schraubenhersteller, 
Schweißbahnen erhält sie von 
einer Firma aus Bamberg.

Zahlreiche Hilfsmittel, Scha-
blonen und Spezialmaschinen 
helfen dabei, die hohe Qualität 
der Produkte zu erreichen und 
die Arbeitsschritte auf die Be-
dürfnisse der in der Werkstatt 
beschäftigten Menschen mit Be-
hinderung anzupassen.

Das Füllmaterial beschaf-
fen die Mitarbeiter*innen der 
Werkstatt zu großen Teilen 
selbst. So ernten sie zum Bei-
spiel das Schilf an Weihern rund 
um Gremsdorf und stellen die 
Lehmsteinelemente selbst her.

Insektenhotels bei der 
N-ERGIE

Die N-ERGIE setzt beim Aus-
bau der erneuerbaren Energien 
vorrangig auf Photovoltaik-An-
lagen. Werden die dafür benö-
tigten Flächen zusätzlich öko-
logisch bewirtschaftet, dienen 
sie nicht nur dem Klimaschutz, 
sondern leisten darüber hin-
aus einen wertvollen Beitrag 
zur Biodiversität. Im Zuge ei-
nes umfassenden Artenschutz-
Projekts stattet die N-ERGIE 
die Flächen ihrer Photovoltaik-
Kraftwerke mit Insektenhotels 
aus und wertet ihre Betriebsge-
lände ökologisch auf.

(von links): Bauhofleiter Andreas Vicendom, Erster Bürgermeister Thomas Zehmeis-
ter und Annemarie Endner, Kommunale Kundenbetreuerin der N-ERGIE am neuen 
Insektenhotel. Foto © N-ERGIE
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Das neue Open-Air-Musical im Vorhof der Cadolzburg vom 21. Juni bis 4. August 2022.

Das neue Open Air Musical: HEINER
CADOLZBURG - Der alte 

Heiner hat viel erlebt, bevor 
er als Hundertjähriger ins Se-
niorenheim eingeliefert wird. 
Fortgerissen vom vertrauten 
Heim, vegetiert er vor sich hin, 
bar jeder Freude. Mit viel Raf-
finesse schafft es Praktikantin 
Claudia ihm neuen Lebensmut 
zu geben. Alte Erinnerungen 
werden wach und ein flüchti-
ger Moment gibt seinem Leben 
eine neue Wendung.

Die Geschichte zeigt uns viele 
Facetten menschlicher Konflik-
te im gegenwärtigen Miteinan-
der – innere wie äußere, zwi-
schen Jung und Alt, Mann und 
Frau, Einst und Jetzt – und wie 
schwierig es doch ist, aus der 
Vergangenheit zu lernen. Jede 
Generation hat eben ihren eige-
nen Kopf. Doch manchmal kreu-
zen sich die Wege von Jung und 
Alt. Dann gehen sie ein Stück 
gemeinsam, ihre Erinnerungen 
im Gepäck, auf zu neuen Ufern.

Jan Burdinski inszeniert mit 
viel Feingefühl die Geschich-
te, die uns von der Vergangen-
heit bis in die Gegenwart führt 
und Konflikte zu Tage bringt, 
die heute so aktuell sind wie 
damals. Ohne Fingerzeig, son-

dern mit der Hoffnung genera-
tionenübergreifend gemeinsam 
einen neuen Weg zu beschreiten. 
In dem unterhaltsamen Musi-
cal halten sich, wie wir es von 
den Cadolzburger Burgfest-
spiel gewohnt sind, Ernst und 
fränkischer Humor gekonnt die 
Waage.

Wie bei den vergangenen Pro-
duktionen zeichnet sich Fritz 
Stiegler wieder für die Ge-
schichte, Matthias Lange für 
die Komposition verantwortlich. 
Musikalisch werden die Darstel-

ler und Tänzer dieses Mal live 
vor Ort von einer Band beglei-
tet. Für das Bühnenbild ist Ja-
nos Schäfer neu im Team. Ge-
meinsam mit der Choreografin 
Kathleen Bangs und über 80 
mittlerweile erfahrenen Ama-
teurdarstellern entstand so das 
sechste Musical der Cadolz-
burger Burgfestspiele.

Die Geschichte basiert auf den 
Original-Briefen des Gonners-
dorfer Knechts und NS-Zeitzeu-
gen Heiner. Die Briefe bilden die 
Grundlage für das Buch und das 

Drehbuch des Musicals. Zu se-
hen sind die Briefe in einer be-
gleitenden Ausstellung zur NS-
Zeit im Landkreis Fürth. Mehr 
Infos zu den Ausstelungsorten 
unter: www.mitgemacht.w6c.de

Die spektakuläre Freilichtin-
szenierung findet vor der Ho-
henzollernburg zu Cadolzburg 
vom 21. Juni bis 4. August 2022 
statt.

Weitere Infos, Termine und 
Karten unter www.cadolzbur-
ger-burgfestpiele.deAnz_Medicon_03-06-22.qxp_Layout 1  25.05.22  09:34  Seite 1

23.6 - 30.7.2022
Open-Air-Musical im malerischen Vorhof der Cadolzburg

Weitere Infos und Karten unter:
www.cadolzburger-burgfestspiele.de
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Kirchweihduft liegt in der Luft
Sie ist eine der schönsten und 

größten Kirchweihen im Land-
kreis Fürth und hat dieses Jahr 
den Veranstaltungsort gewech-
selt. Der turbulente Kirchweih-
betrieb mit Festzelt, Autoscooter 
und Sweety, der viele Jahre den 
Schießhausplatz belebte, wurde 
auf die Zennwiesen hinter dem 
Autohaus Besenbeck (Sanktus-
torstraße) verlegt. Vom Kul-
turhof in der Hindenburgstra-
ße bis zum Prinzregentenplatz 
findet die Straßenkirchweih, 
mit Schank- und Imbissbuden, 
Fischbraterei, Süßwaren, Enten-
angeln, Losbude, Schiffschaukel 

und Kinderkarussell statt. Rund 
um den Prinzregentenplatz tei-
len sich Langos und Champig-
nonbraterei, Döner, Crepes und 
weitere Imbissbuden den Platz 
zwischen Wurf- und Spickerbu-
den. Der Ausschank mit Bestuh-
lung und Schirmen befindet sich 
direkt an der Bühne am Alten 
Rathaus. Auf das Bierzelt wur-
de aus Platzgründen verzichtet. 

Kirchweih-Highlights 
Am Freitag den 10. Juni, 

pünktlich zur Mittagszeit eröff-
nen die örtlichen Unternehmer 
die Kirchweih am Prinzregen-
tenplatz. Der Straßenkirchweih-
Betrieb beginnt um 16.00 Uhr 
und um 18.00 Uhr heizen die 
Heilsbronner Bresdlersgwaad-
scher auf der Rathausbühne 
kräftig mit ihren Blechinstru-
menten ein. Die „Postkirch-
weih“ im Biergarten des Jugend-
zentrums beginnt ab 18.00 Uhr, 

Livemusik gibt es dort ab 20.00 
Uhr mit der Langenzenner „Hot 
Rod Gang“.

Highlight am Samstag ist das 
Aufstellen des Kirchweihbau-
mes der FFW um 16.00 Uhr 
am Prinzregentenplatz, mit an-
schließendem Bieranstich des 
Bürgermeisters auf der Rathaus-
bühne. Musikalisch begleitet 
von der Stadtkapelle. Ab 18.30 
Uhr Livemusik mit den „Bur-
ning Stages“

Am Sonntag beginnt um 10.00 
Uhr der Kirchweih-Gottesdienst 

in der Stadtkirche. Nachmittags 
startet um 14.00 Uhr der Kirch-
weihfestzug von der Nürnberger 
Straße in die Innenstadt. Üppig 
geschmückte Festwägen der ört-
lichen Vereine, begleitet von der 
Stadtkapelle und den Tanzgrup-
pen der Zennstadt ziehen durch 
die Zennstadt, musizieren, tan-
zen und feiern mit den Kirch-
weihgästen, die am Straßenrand 
dem bunten Treiben zusehen.  

Wer noch nicht genug vom 
Kirchweihtreiben hat sollte 
unbedingt den traditionellen 
Kirchweih-Frühschoppen am 
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Herzlich Willkommen zur         Langenzenner Kirchweih
           vom 10.         bis 14. Juni

I 
Langenzenn

Flachdächer 
Industriedächer 
Garagenabdichtung 
Dachbegrünung 
Bauspenglerei

www.welsch-bedachung.de 
info@welsch-bedachung.de

Jonny Welsch GmbH 
 
Kapell-Leite 9 
90579 Langenzenn 
 
Telefon 0 91 01 / 83 01 
Telefax: 0 91 01 / 64 01

Welsch_Anz-22-2-2021.qxp_Layout 1  26.05.21  09:56  Seite 1
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Kirchweihprogramm 
vom 10. bis 14. Juni 2022

Freitag, 10. Juni 2022
12:00 Uhr  „Kärwastart“ der Unternehmen am Marktplatz
ab 16:00 Uhr  Straßenkirchweih vom Kulturhof bis Prinzregen-

tenplatz, Autoscooter- und Sweetybetrieb auf der 
Zennwiese hinter dem Autohaus Besenbeck

ab 18:00 Uhr  Jugendzentrum Alte Post, Biergartenbetrieb
18:00 Uhr  Kirchweihauftakt am Marktplatz Livemusik mit 

„Die Bresdlers Gwaadscher“
20:00 Uhr  Livemusik im Postgarten mit der „Hot Rod Gang“ 

– Rockabilly aus Langenzenn
Samstag, 11. Juni 2022
ab 14:00 Uhr  Straßenkirchweih vom Kulturhof bis Prinzregen-

tenplatz, Autoscooter- und Sweetybetrieb auf der 
Zennwiese hinter dem Autohaus Besenbeck

15:00 Uhr  Sonderausstellung „150 Jahre Vizinalbahn“ im 
Heimatmuseum. Heimatmuseum und Fronveste 
bis 16:00 Uhr geöffnet

16:00 Uhr  Aufstellung des Kirchweihbaumes, anschließend 
Eröffnung der Langenzenner Kirchweih und offi-
zieller Bieranstich des Kirchweihfasses durch den 
Bürgermeister vor dem Alten Rathaus am Prinzre-
gentenplatz, es spielt die Stadtkapelle Langenzenn

18:30 Uhr  Livemusik am Prinzregentenplatz mit „Burning 
Stages“

Sonntag, 12. Juni 2022
10:00 Uhr  Kirchweihgottesdienst in der Stadtkirche, Prinz-

regentenplatz 2
ab 14:00 Uhr  Straßenkirchweih vom Kulturhof bis Prinzregen-

tenplatz, Autoscooter- und Sweetybetrieb auf der 
Zennwiese hinter dem Autohaus Besenbeck

14:00 Uhr  Start Großer Kirchweihfestzug (Aufstellung: Loh-
mühle ab 13:30 Uhr)

 Verlauf: Nürnberger Straße – Innenstadt
14:00 Uhr  Heimatmuseum, Fronveste und Lindenturm bis 

17:00 Uhr offen
15:30 Uhr  Stadtkapelle Langenzenn spielt am 

Prinzregentenplatz
15:30 Uhr  Standkonzert der Bläsergruppe Obersteinbach am 

Oberen Markt in der Hindenburgstraße
17:30 Uhr  Livemusik am Prinzregentenplatz „SRS Jazzman“

Montag, 13. Juni 2022
10:00 Uhr  Kirchweihfrühschoppen des Heimatvereins mit der 

Stadtkapelle Langenzenn am Prinzregentenplatz
14 - 19 Uhr  Familiennachmittag mit stark ermäßigten Preisen
14:00 Uhr  Ballonwettbewerb der Sparkasse Fürth und Stadt 

Langenzenn bei der Sparkasse Langenzenn
14:30 Uhr  „Kinderanimation Kasperltheater auf der 

Marktplatzbühne“
ab 14:00 Uhr  Straßenkirchweih vom Kulturhof bis Prinzregen-

tenplatz, Autoscooter- und Sweetybetrieb auf der 
Zennwiese hinter dem Autohaus Besenbeck

18:00 Uhr  Countrymusik und Linedance am Prinzregenten-
platz mit „Chris Angels Linedance-Country-Music“

Dienstag, 14. Juni 2022
ab 14:00 Uhr  Straßenkirchweih vom Kulturhof bis Prinzregen-

tenplatz, Autoscooter- und Sweetybetrieb auf der 
Zennwiese hinter dem Autohaus Besenbeck

15:00 Uhr  KGL Tanzvorführung
17:30 Uhr  Kirchweihkonzert im AWO-Heim mit der 

Stadtkapelle
19:00 Uhr  Kirchweihausklang, am Prinzregentenplatz Live-

musik mit „light KULTUR“, bekannt aus dem Kul-
turhof Langenzenn vom „Watzmann“.

22:30 Uhr  Große Abschluss Light Show „Art of Light and fire“

Schramm_8neueAnzeigen.qxp_Layout 1  13.01.21  12:05  Seite 8

Herzlich Willkommen zur         Langenzenner Kirchweih
           vom 10.         bis 14. Juni

I Langenzenn

Montagmorgen ab 10.00 Uhr 
besuchen. Der vom Heimatver-
ein ausgerichtete Event wird 
musikalisch von der Stadtkapel-
le begleitet und findet auf dem 
Prinzregentenplatz statt. Ab 
14.00 Uhr startet die Straßen-
kirchweih mit stark ermäßigten 
Preisen. Vor dem Sparkassenge-
bäude in der Hindenburgstraße 
findet der traditionelle Ballon-
wettbewerb der Sparkasse statt 
und auf der Rathausbühne geht 
es um 14.30 Uhr weiter mit dem 
Kinder-Animationsprogramm 

und einem Kasperltheater. Ab 
18.00 Uhr spielen die Chris-An-
gels“ Linedance und Country 
Musik. 

Letzte Gelegenheit die Stra-
ßenkirchweih zu besuchen gibt 
es am Dienstag ab 14.00 Uhr. 
Livemusik auf der Rathausbüh-
ne startet um 19.00 Uhr mit der 
Band „Light Kultur“. Anstatt 
des abschließenden Feuerwerks 
gibt es auf dem Prinzregenten-
platz das Lichtspektakel „Art of 
Light and Fire“.
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Natur pur -  
Naturerlebnistage 

Raus ins Grüne, Natur haut-
nah erleben, so lautete der Ap-
pell an die Familien im Land-
kreis Fürth am 14. und 15. Mai. 
Aufgerufen hatte die Regionale 
Bildungslandschaft Wald, in Zu-
sammenarbeit mit dem AELF 
Fürth-Uffenheim, dem Land-
schaftspflegeverband Mfr., den 
Ortsgruppen des Bund Natur-
schutz mit den örtlichen Bienen-
schutzvereinen u. Pfadfindern.

In Cadolzburg, Großhabers-
dorf, Langenzenn, Roßtal, Seu-
kendorf und Veitsbronn gab es 
Aktionen und Informationen zu 
den Themen:  Lebensraum Wie-
se, Hecke und Streuobst. 

Viele Familien nutzten das 
Freizeitangebot und nahmen 
an Workshops teil oder gin-
gen auf Entdeckungsreise zum 
Imker oder schnupperten beim 
Waldbaden. Am Naturerlebnis-
feld Reuthgraben  in Langen-
zenn gab es am Sammelpoint 
des Bund Naturschutz e.V. gleich 
vier unterschiedliche Aktionen, 
die Silvia Grille, Ulrike Ringel 
und Silvio Fritsch vorbereitet 
hatten. Mit Schaubildern und 
der Kräuterhex̀  auf Kräutersu-

che gehen, Fensterbilder aus Äs-
ten, Pergamentpapier, Gräsern 
und Blüten gestalten, Samen-
kugeln formen und einen in Tei-
le zersägten Ast wieder zusam-
mensetzen. Beim Imker konnten 
die Besucher Gemüll unter dem 
Mikroskop anschauen. Darunter 
versteht man die kleinen Teile, 
die unten am Boden des Bienen-
stocks liegen: Flügelchen, Bei-
ne, sogar eine Rohrmilbe war 
dabei, sowie Bienen und Hor-
nissen. Nebenbei erzählte der 
Imker Wissenswertes über das  
Leben der Honigbienen oder er-
klärte den Unterschied zwischen 
Hornissen und Holzbienen. Am 
Nebentisch konnten Schmet-
terlinge  gebastelt und bemalt 
werden, die an einer Schnur be-
festigt wurden und durch Dreh-
bewegungen summten.  Auch 
die Obstbaumwarte vom Obst- 
und Gartenbauverband waren 
auf Besucher gut vorbereitet. Sie 
erklärten mit Hilfe von Schau-
tafeln, wann und wie am besten 
die Obstbäume geschnitten wer-
den. Interessant für die Besitzer 
kleiner Gärten waren Muster-
bäumchen,  deren Stamm mit 
unterschiedlichen Apfelsorten 
veredelt wurden, da oft nicht 
viel Platz für mehrere Bäume 
ist. Gemütlich wurde es am Feu-
erplatz beim Stockbrot grillen, 
das insbesondere Papas und  
Kindern umlagerten. Nächste 
Natur-Event ist der Walderleb-
nistag im Laubendorfer Spital-
wald im Herbst.   S.H.

Kreissängertag Fürth

Nach der Arbeitssitzung un-
seres Gesamtausschusses und 
gemeinsamen Mittagessen war 
es endlich wieder soweit: Wir 
konnten die Vertreterinnen und 
Vertreter unserer Mitgliedverei-
ne und Chöre zum Kreissänger-
tag begrüßen. 

Es war uns eine besondere 
Ehre, dass der Präsident des 
Fränkischen Sängerbunds Herr 
Professor Dr. Friedhelm Brus-
niak extra für ein Impulsreferat 
den Weg zu uns nach Wilhelms-
dorf gefunden hat. 

Ein gemeinsames Viva la mu-
sica und die Grußworte vom 
stellvertretenden Landrat Bür-
germeister Reinhard Streng 
und dem ersten Bürgermeister 
Wilhelmsdorfs Rüdiger Probst 
stimmten auf einen wunderba-
ren Kreissängertag ein.

Wir sind glücklich, dass wir 
Rainer Grasser als weiteren 

stellvertr. Kreis-Chorleiter ge-
winnen konnten. Unser ge-
schäftsführender stellvert. SK-
Vorsitzender Frank Schneider 
gab einen Abriss arbeitsreicher 
Jahre, die zwar von der Pandemie 
geprägt waren, uns aber nicht 
vom eingeschlagenen Kurs ab-
bringen konnten. Ralf Schuband  
warb als Kreis-Chorleiter mit 
seinem ansteckender Zuversicht 
für neuen Mut in unseren Chö-
ren. Helmut Rothenhäusler gab 
als unser Schatzmeister die posi-
tiven Kassenberichte ab.

Am Schluss, mit so manchen 
Tränchen im Auge, ein wunder-
schönes „Wahre Freundschaft 
soll nicht wanken“

Vielen Dank allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer. Packen 
wir ś zusammen an! 

� Thomas�Zehmeister�für�
� den�Sängerkreis�Fürth

Anz_B&Z_21-01-21.qxp_Layout 1  12.01.22  09:02  Seite 1

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter 

www.die-lokalanzeiger.de



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 03.06.2022

19

Mitgemacht?  
Der Nationalsozialismus im Kinderzimmer

Zur Themenausstellung des 
Landkreises „Mitgemacht“ sind 
im Historischen Museum Ca-
dolzburg kürzlich zwei weitere 
Ausstellungen eröffnet worden. 

„Der Nationalsozialismus im 
Kinderzimmer“.

Bücher Sammelalben und 
Spielzeug, Propagandahefte, 
Schulhefte, Berichte, Filme 
und Zeitzeugenaussagen aus 
der Zeit des Nationalsozialis-
mus wurden in der Ausstellung 
zusammengetragen um zu er-
klären, wie Heranwachsende 
und Kinder gezielt manipuliert 
wurden. Es gab jedoch auch 
Spielzeug, das die Kreativität 
der Kinder förderte, zum Bei-
spiel die Bauklötze für das le-
gendäre Segelschiff der Kinder-
möbeldesignerin Alma Buscher 
(1899-1944), womit man auch 
andere Objekte bauen konnte. 
Allerdings war Spielzeug teu-
er und die Mütter mussten spa-
ren und sich wegen der Inflation 
genau überlegen, wofür sie ihr 
Geld ausgaben. Auch die Spiel-
warenindustrie wurde Opfer der 

Weltwirtschaftskrise und muss-
te umdisponieren.

Einer der profitierenden Fir-
men war die Herstellerfirma 
Hausser. Sie brachte den (Un)
Geist der Zeit in die Kinder-
zimmer mit Militär- und Wehr-
machtsfiguren, Waffen, SS- und 
SA-Figuren. Es gab durchaus 
auch Burgen und Bauernhoftie-
re als Spielzeug, die jedoch ver-
stärkt nach dem 2. Weltkrieg fa-
vorisiert wurden. Ins Auge fällt 
vom Titel her eines der übels-
ten antisemitischen Brettspiele 
„Juden raus“, angelehnt an das 
Brettspiel „Fang den Hut“. Man 
bezeichnete es als zeitgemäß 
und belustigend. Eine Schild-
krötpuppe namens „Hans“ zog 
ins Kinderzimmer ein, nachdem 
die vormals jüdischen Firmen-
inhaber nach Amerika emigrier-
ten und ein SA-Mann der Firma 
Steiff wurde versucht ins Kin-
derzimmer zu schmuggeln, der 
jedoch wieder aus dem Sorti-
ment genommen wurde, weil 
er das Exportgeschäft versau-
te. Dazu kamen Lektüren wie 
„Der Hitlerjunge Quex“, der we-

gen des Verteilens von Flugblät-
tern von Kommunisten ersto-
chen wurde. Von 1941 bis 1945 
war die Cadolzburg Gebiets-
führerschule. Nach strengem 
Tagesritual wurde dort die Eli-
tejugend zu Jugendführern aus-
gebildet. Bücher wie „Pimpf im 
Dienst“ oder „ Brigitte geht zum 
Arbeitsdienst“ glorifizierten den 
Heranwachsenden das Soldaten-
leben oder den Arbeitsdienst.

„Heiner“ – Einblicke in 
das dörfliche Leben in der 
NS-Zeit

Die kleine Ausstellung wur-
de vom Heimatverein Cadolz-
burg, unter Mithilfe von Ange-
la Unterburger und Brunhild 
Horst erstellt und handelt von 
dem Knecht Heiner. Er ist Na-
mensgeber und Protagonist des 
diesjährigen Musicals der Burg-
festspiele, nach dem Roman von 
Fritz Stiegler und einer Kom-
position von Matthias Lange. 
(Aufführungen vom 23.6 bis 
30.07.2022). Gezeigt werden 
Heiners Briefe, einem verstor-
benen Nachbarn des Autors, die 

beim Renovieren in einer Mau-
eraushöhlung gefunden wur-
den. Sie geben Einblick wie es 
zu den unzähligen Mitläufern 
im Nationalsozialismus kom-
men konnte. Mangelhafte Bil-
dung, Armut und menschliche 
Schwäche führten dazu, dass die 
Menschen wegsahen, wenn Un-
recht geschah oder sogar mit-
gemacht haben, wenn sie per-
sönliche Vorteile daraus ziehen 
konnten. S.H.
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Innovationspreis für  
Haskap-Produkte aus dem Landkreis 

WACHENDORF - Der Biohof 
Decker hat den Innovationspreis 
der Landesvereinigung für den 
ökologischen Landbau in Bay-
ern (LVÖ) e.V. erhalten. Die Prä-
mierung fand auf dem Haskap-
Feld von Familie Decker statt. 
Der Biohof wurde für eines sei-
ner aus Haskap-Beeren gewon-
nenen Produkte ausgezeichnet. 
Der zum Wettbewerb eingereich-
te Haskapella Direktsaft über-
zeugte die Jury. 

„Wir freuen uns sehr, dass ein 
Betrieb aus dem Landkreis Fürth 
diese besondere Auszeichnung 
erhält”, sagte Landrat Matthias 
Dießl. Tatsächlich könne hier von 
einer Agrar-Innovation gespro-
chen werden: Der Biohof Decker 
ist der erste Biohof in Deutschland, 
der die Haskap Beere anbaut und 
unter dem Markennamen „Has-
kapella“ zu erfrischender Limo-
nade, Marmelade oder Direktsaft 
verarbeiten lässt und vermarktet“. 
Die Sonderauszeichnung wurde 
dem Betrieb von der Bayerischen 
Bio-Königin, Annalena I., über-
reicht. „Bayerns beste Bioproduk-
te“ entstehen dort, wo bayerische 

Bio-Betriebe beste bayerische Bio-
Zutaten verarbeiten”, sagte sie. In 
diesem Jahr hatte die LVÖ Bay-
ern den Wettbewerb bereits zum 
zehnten Mal ausgeschrieben. Be-
teiligen konnten sich bayerische 
Bio-Betriebe mit Lebensmittel-
Produkten, die zu mindestens 
zwei Dritteln aus bayerischen 
Bio-Rohstoffen bestehen und in 

Bayern hergestellt werden.
Eine Fach-Jury bewertete Ge-

schmack, Verpackung und Be-
werbung der Produkte sowie 
das Engagement der Unterneh-
men für Umwelt und Tierwohl, 
im sozialen Bereich und für ihre 
jeweilige Region. 

Wie Familie Decker erläuterte, 
ist ihr Produkt ein hundertpro-
zentiger Direktsaft, enthält Anti-
oxidantien, Anthocyane und Vi-
tamine, ohne künstliche Zusätze 
und sei somit sehr gesund. Die 
Beere ist dabei keine neuartige 
Züchtung oder Kreuzung, son-
dern stammt ursprünglich aus 
Sibirien. 

In Japan wurde sie bereits vor 
über 90 Jahren erstmals kul-
tiviert und mittlerweile ist sie 
vor allem auch in Kanada schon 
weit verbreitet und sehr beliebt. 
In Deutschland war sie bislang 
noch weitgehend unbekannt und 
wurde erst im Dezember 2018 im 
Rahmen der Novel-Food-Verord-
nung als neuartiges Lebensmittel 
zugelassen. 

Direktsaft eine Ehrung als eines 
der besten bayerischen Bio-Pro-
dukte erhält.” 

Michael Decker stellte her-
aus, dass ihm ein nachhaltiger 
und verantwortungsvoller Um-
gang mit der Natur wichtig sei. 
So würden keine chemisch-syn-
thetischen Pflanzenschutzmittel 
oder mineralische Dünger zum 
Einsatz kommen. 

“Es ist bewundernswert, wie 
innovativ unsere Landwirt-
schaftsbetriebe sind”, freute sich 
der Landrat. Häufig sei der Pro-
duktwechsel mit der Hofüberga-
be verbunden. “Die neuen, jun-
gen Landwirte setzen Ideen um”, 
so Matthias Dießl. Dazu gehöre 
auch Mut und eine gewisse Risi-
kobereitschaft. “Vieles ist plan-
bar, aber nicht alle Entwicklun-
gen seitens des Verbrauchers, 
des Markverhaltens”, betonte 
der Landrat. 

Matthias Dießl und Bürger-
meister Bernd Obst wünsch-
ten dem Betrieb weiterhin viel 
Erfolg. 

Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60, 
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer 
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten
Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabers-
dorf, Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf, 
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf, Tel. 0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: 
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Mu-Ki-Gruppe:  Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, 
Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Die Bayer. Bio-Königin, Annalena I. (1.v.l.) überreicht der Familie Decker (den Innovationspreis, Landrat Matthias Dießl und 
1. Bürgermeister Bernd Obst (freuen sich darüber
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„Magische Nacht“ mit Einkaufserlebnis in Zirndorf
Die beliebte Lange Einkaufs-

nacht steht in diesem Jahr ganz 
unter dem Motto „Magic“ – die 
Zirndorfer Innenstadt bietet den 
Besuchern am Freitag, den 24. 
Juni 2022 von 18 bis 23 Uhr 
ein besonderes Einkaufserleb-
nis mit buntem Show-Programm 
und Live-Musik. 

Neben dem Marktbetrieb aus-
gewählter Anbieter in der In-
nenstadt - auch das LR Health 
& Beauty Team Podszuck wird 
Sie an seinem Stand über al-
les Wissenswerte zum Thema 
„Schönheit und Pflege“ infor-
mieren - haben Sie ausgiebig Ge-
legenheit in den Geschäften bei 
besonderen Angeboten und ver-
schiedensten Aktionen bis tief 
in die Nacht zu shoppen und das 
bunte Programm zu genießen. 

Treffen Sie sich an den Feuer-
schalen bei Treffpunkt Dertin-
ger in der Schulstraße zu Cock-
tails, Kartenlegen, Räuchern, 
Glaskugel Magie und vielem 
Magischen mehr. Tauchen Sie 
am Marktplatz ein in die Welt 
der Düfte bei Parfümerie Maag 
und überzeugen Sie sich bei 
Optik Rank von den neuesten 
Trends in Sachen Durchblick. 
In der Nürnberger Straße im 
Goldschmiede & Trauring Ate-
lier Carmen Rosel gibt es nicht 
nur Neuheiten von Sternglas und 

Michel Herbelin, sondern auch 
Schmuckstücke mit magischer 
Anziehung. Im Café Klatsch 
findet eine zauberhafte Lesung 
für Fantasie-Fans von und mit 
Stefanie Baier statt – zur Erfri-
schung gibt es Cocktails und 
Limonaden. Im Fachgeschäft 
Schuhorthopädie Roth sind Sie 
Ihres Glückes Schmied, es kann 
unter dem Motto „Würfeln Sie 
Ihre Prozente“ mit 4 Würfel die 
Prozentzahl erspielt werden. An 
der Cocktailbar mit Musik und 
bei magischen Rabatten auf 
das komplette Sortiment kön-
nen Sie den Stadtbummel bei 
Mode Point Schuster genießen. 
Brillen Wiegand hat ebenfalls 
für Sie geöffnet und bietet Neu-
heiten in Sachen gutes Sehen. 
Bei Seidel Moden gibt es die 
neueste Mode für heiße Som-
mertage und in der Bücherstube 
können Sie sich auf eine magi-
sche Reise in die Welt der Bü-
cher aufmachen. Im Laden Frl. 
Unverpackt können Sie an die-
sem Abend nicht nur regional, 
nachhaltig und unverpackt ein-
kaufen, sondern bei Getränken 
und Snacks auch Second Hand 
Kleidung erwerben. Auch die 
Bikedevilz in der Rudolf-Die-
sel-Straße warten mit Begeis-
terung und Special Longdrinks 
zum kleinen Preis auf alle Ein-
kaufsbummler dieser besonde-

ren magischen Nacht.
Entlang der Nürnberger Straße 

gibt es an verschiedenen Stand-
orten über den Abend verteilt 
begeisternde Showacts und Auf-
tritte. Stelzenläufer, Seifenbla-
senkünstlerinnen, Feuerzau-
ber, Straßenmusiker, Auftritte 
der STS Wachendorf und vie-
les mehr verwandeln Zirndorf 
in eine magische Showbühne. 
Am unteren Ende der Nürn-
berger Straße wartet außerdem 
noch eine magische Spielfläche 
auf die Besucher.

Auf dem Marktplatz sorgen die 
„BBQ Chiefs“ musikalisch für 
das passende Feeling und der Fi-
schereiverein Zirndorf für Speis 
und Trank. In einer Fotobox am 
Marktplatz können Sie Erinne-
rungen an den Abend und Ihre 
gute Laune in farbigen Bildern 
festhalten.

Unterstützt wird die magische 
Stimmung in der Stadt noch 
durch die geheimnisvolle Be-
leuchtung einiger Gebäude in 
der Nürnberger Straße. 

Auch die St. Rochus-Kirche 
hat bis 24 Uhr geöffnet. Ab 21 
Uhr wird die Kirche nur mit 
Kerzen erleuchtet, zeitgleich 
erklingt zu jeder vollen Stun-
de Orgelmusik. Der Kirchturm 
kann von 18 bis 24 Uhr bestie-
gen werden und auch der Kir-
chenplatz lädt zum Verweilen 
und Pausieren ein.

Gleich nebenan findet in den 

Galerieräumen am Kirchen-
platz 3 um 19:00 Uhr die Ver-
nissage zur Ausstellung des 
MUK Kunstvereins Zirndorf 
mit dem Maler und Zeichner 
Michael Hirschfeld statt. Die 
Galerie ist bis 22:00 Uhr ge-
öffnet. Michael Hirschfeld prä-
sentiert Werke unter dem Titel 
„In-einem-Gespräch-sein“.

Neben der örtlichen Gastrono-
mie werden an vielen Ständen 
Getränke und kulinarische Le-
ckerbissen angeboten, die zum 
Kosten, Genießen und Verwei-
len einladen.

Sie sehen - es ist viel geboten! 
Also, vorbeischauen, wenn Zirn-
dorf zu einer magischen Nacht 
einlädt! Und dies alles bei frei-
em Eintritt und garantiert ganz 
viel Unterhaltung!

Erstmals wird es dieses Jahr 
einen Ausklang der Langen Ein-
kaufsnacht Zirndorf am Sams-
tag, den 25. Juni 2022, von 14 
bis 19 Uhr auf dem Marktplatz 
geben. Genießen Sie mit musi-
kalischer Begleitung von Sonnie 
Ronnie & The Shotguns noch 
einmal das kulinarische Ange-
bot und die entspannte sommer-
liche Atmosphäre.

Details und weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter ZiMa 
Zirndorf Marketing eG, Markt-
platz 1, 90513 Zirndorf, Tel. 
0911/ 6004834 oder www.zirn-
dorf-marketing.de
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40 Jahre Klosterhofspiele  
und ein Sommerstück mit 

Biss

Grund zum Feiern gibt es im 
Spieljahr `22 gleich dreimal für 
die Klosterhofspieler. Zum ei-
nen das 40-jährige Bestehen des 
Theatervereins der Klosterhof-
Spiele e.V. und das 20-jährige 
Bestehen der Kindertheater-
Gruppe Klostermäuse. Damit 
nicht genug, auch das Jugend-
theater feiert sein Zehnjähriges! 

Unter der Regie von Sue Rose 
eröffnet das Ensemble am Mitt-
woch den 15. Juni mit der Ko-
mödie „Dracula“ den Theater-
Sommer im Landkreis Fürth. 
Die Premiere des Kinderstücks 
„Der Zauberer von OZ“ findet 
am Sonntag den 3. Juli statt.

 „Dracula“, ein Stück mit Biss, 
das wunderbar zur Kulisse in 
den Klosterhof passt. Sue Rose 
hat den 1897 von Bram Stokert 
verfassten Gruselroman umge-
schrieben, Rollen gestrichen und 
ergänzt und den Darstellern ei-
gene Charakterzüge gegeben. 
Bis zum schaurigen Ende bleibt 
der Protagonist unsichtbar und 
die Zuschauer können nur mut-
maßen, welcher der Darsteller 
Dracula sein könnte. 

Die Komödie in vier Akten 
spielt sich im nebelverhangenen, 
düsteren London, Ende des 19. 
Jahrhunderts ab. Der Immobili-
enmakler Jonathan Harper soll 
sich um den Verkauf eines Lupu 
trifft und nicht mehr auftaucht. 
Wenig später stirbt die Mutter 
von Jonathan Harpers Verlob-
ten Mina unter ungeklärten Um-
ständen. Dr. Seward, der Haus-
arzt stellt beim Untersuchen der 
Leiche seltsame Verletzungen 
am Hals fest und verschwindet 
gleichfalls, bevor er Mina davon 
berichten kann. Sie wird jedoch 
gewarnt und weiß fortan nicht 
mehr, wem sie vertrauen kann. 
Im 3. Akt rückt die Taverne von 

Maggie, einer Wirtin auf der an-
deren Seite der Themse in den 
Mittelpunkt. Bei ihr zieht ein 
undurchschaubarer Untermie-
ter ein und es werden seltsame 
Holzkisten geliefert. 

Endlich ist wieder Leben in 
den Langenzenner Klosterhof 
eingekehrt und zum Geklapper 
der Störche mischen sich die 
Stimmen der Amateurschau-
spieler, die geduldig Szene für 
Szene durchspielen, solange bis 
sich Regisseurin Sue Rose zu-
frieden zeigt. Neuanschaffung 
ist eine stabile beidseitig begeh-
bare Treppe, die auch im Kin-
dertheater bespielt wird. Noch 
fehlt das aufgesetzte Treppen-
geländer im Victorianischen Stil 
und zwei Türen. Bei einer auf-
wändig inszenierten Marktszene 
sind fast alle der 23 Akteure auf 
der Bühne. Liebevoll wurde aus 
dem Klavier vom Kindertheater 
ein Fischverkaufsstand gestal-
tet. Laternen leuchten im Dun-
keln auf, Vampire kommen aus 
allen Ecken langsam und laut-
los zur Bühne und man sieht 
ihre weißen Zähne aufblitzen, 
die alle einzeln auf die Akteure 
angepasst werden mussten. Eine 
Szene, bei der man die Luft an-
hält und man Appetit auf mehr 
bekommt!

Dracula, Premiere im Klos-
terhof Mittwoch 16. Juni. Wei-
tere Aufführungen jeweils um 
20.30 Uhr: Fr. 18.6., 24.6., Sa. 
25.6., Fr. 1.7., Sa. 2.7., Fr. 8.7., 
Sa. 9.7., Do.14.7., Fr. 15.7., Sa. 
16.7., Do.21.7., Fr. 22.7., Do.28.7., 
Fr. 29.7., Sa.30.7., So. 31.7.2022 

Zauberer von Oz, Premiere 
Sonntag 3.7. Weitere Auffüh-
rungen jeweils um 16.30 Uhr: 
Sa.9.7., Sa.16.7., So.17.7., Sa.23.7., 
So.24.7., Sa.30.7., So.31.7.2022 

 S.H. 

www.klosterhofspiele.de

 40 Jahre 

 20 Jahre 

www.klostermaeuse.de

Premiere 
Mittwoch 15.06.2022
Samstag 18.06.2022
Freitag 24.06.2022
Samstag 25.06.2022
Freitag 01.07.2022
Samstag 02.07.2022
Freitag 08.07.2022
Samstag 09.07.2022
Donnerstag 14.07.2022

Freitag 15.07.2022
Samstag 16.07.2022
Donnerstag 21.07.2022
Freitag 22.07.2022
Donnerstag 28.07.2022
Freitag 29.07.2022
Samstag 30.07.2022
Sonntag 31.07.2022

Beginn 20:30 Uhr
Dauer ca. 90 Min.

PREMIERE 
Sonntag  03.7.2022
Samstag  09.7.2022 
Samstag  16.7.2022
Sonntag  17.7.2022
Samstag  23.7.2022

Sonntag  24.7.2022
Samstag  30.7.2022
Sonntag  31.7.2022

Beginn 16:30 Uhr
Dauer ca. 80 Min.

Schauspielort
Freilichtbühne  
Klosterhof Langenzenn

Prinzregentenplatz 1  
90579 Langenzenn

Vorverkauf 
Telefon 09101- 90 43 530
karten@klosterhofspiele.de
www.reservix.de 

www.klosterhofspiele.de
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Marktplatz
für Ammerndorf, Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Langenzenn 

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Stadt Langenzenn und in der Gemeinde Seuken-
dorf mit allen zugehörigen Ortsteilen
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Ausgabe: Zirndorf
Auflage 13500 Exemplare für jeden Haushalt der 
Stadt Zirndorf mit allen zugehörigen Ortsteilen 
(Weiherhof, Banderbach, Lind, Leichendorf, Bron-
namberg, Wintersdorf, Anwanden, Weinzierlein)
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Beilagen bis 20 g und Format DIN A4, 
Preise auf Anfrage.
Gültig ist die Preisliste vom 1.1.2022.
Auf der Titelseite ist keine Werbung möglich!
Verantwortlich für die Amtlichen Bekannt-
machungen sind die jeweiligen Stadt- und 
 Gemeindeverwaltungen.
Für Satz- und Druckfehler wird keine Haftung 
übernommen.
Eine Haftung für die Richtigkeit der telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen kann nicht übernom-
men werden.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht und  dürfen ohne aus-
drückliche Erlaubnis des Verlages nicht an 
Dritte weiter gegeben werden.
Den Lokalanzeiger finden Sie im Internet unter 
www.die-lokalanzeiger.de

Stellen

Der nächste Lokalanzeiger 
erscheint am

25. Juni 2022.
Redaktionsschluss: 

16. Juni 2022

Unsere Online-Ausgaben finden Sie ab Erscheindatum auf 
www.die-lokalanzeiger.de

Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er, oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
Energie der Edelsteine mehr als nur Ate-
lier, Kurse, Verkauf. Vor allem Gespräche/
Coaching (Reflexion, Entscheidungsfindung, 
Entwicklung, Herausforderungen) 09103-
443370, www.energie-der-edelsteine.de
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056 443.
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, 
Englisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 
11/9649365, Mobil 0173/6443805.
Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderobe, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an proble-
matischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtrans-
port, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Fastenwandern für Frauen, auch Ba-
sen- oder Intervallfasten, 10 bis 15 km 
ab Langenzen oder Fürth, Montag, 4.7. 
bis Freitag, 8.7., € 175,- incl. aller Fasten-
getränke, auch tageweise je € 35,- Infos 
unter 0176-813 999 01 (WhatsApp) oder 
gerlindsahm@web.de

Suche grillbegeisterten Mitarbeiter 
(m/w/d) mit PKW (17 Euro Stundenlohn) 
für Spanferkel-, Smoker- und Barbequeg-
rillen überwiegend am Wochenende. Tel. 
01522 1513058.
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Wir, die Fritz Hofbeck GmbH, besetzen zum nächst möglichen 
Zeitpunkt folgende Stellen am Standort Seubersdorf/Dietenhofen: 
 

 Lkw – Fahrer (w/m/d) für Sattelzug in Voll-/ Teilzeit 
 oder für Wochenend-/ Feiertagstouren auf 450 € Basis 
 
 Sortierer (w/m/d) in Voll- / Teilzeit 
 
 Lagerist / Einpacker (w/m/d) in Voll- / Teilzeit 
 
 Betriebsmechaniker (w/m/d) in Voll- / Teilzeit 

 
Bei Interesse können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Unsere Kontaktdaten: 
Fritz Hofbeck GmbH 
Seubersdorf 32 
90599 Dietenhofen 
 
Telefon: 09105 997917 
E-Mail Adresse: kristina.wohlleb@fritzhofbeck.de 
Internetseite: www.fritzhofbeck.de 
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Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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Imbiss Paul 
Langenzenn 

sucht  

Aushilfe (m/w/d) 
für Vorbereitung und Verkauf 
in unserem Kirchweihimbiss 

Mobil: 01791078822
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Noch Plätze frei:  
Botanischer Garten Erlangen 

Tagesfahrt ab Cadolzburg am 21.06.2022 
 
Erleben Sie bei einer Führung den Botanischen Garten und erfahren 
Sie vieles über ihn und seine Geschichte. Ein weiteres Highlight ist 
die denkmalgeschützte Neischl- 
Tropfsteinhöhle, die nur selten für 
Besucher geöffnet ist. Auf dem 
Rückweg machen Sie noch einen 
Stopp auf den Plantagen des 
 Betriebes „Huckepack“ und ernten 
frisches Gemüse. Busfahrt ab/bis 
 Cadolzburg - Preis pro Person:  
 55.-  Euro – Anmeldeschluss 
08.06.2022. Anmeldung im Reise-
büro am Marktplatz in Cadolzburg 
oder telefonisch unter 09103-5109. 

ANZEIGE
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Verdiente Mitglieder geehrt
SEUKENDORF - Auf ihrem 

ersten Präsenzparteitag nach 
Ende der Corona-Maßnah-
men hat der SPD-Unterbezirk 
Fürth am vergangenen Sams-
tag in Seukendorf vier verdiente 
Mitglieder mit der Max-Seidel-
Medaille und dem Lotte-Seidel 
Preis ausgezeichnet. Die Max-
Seidel-Medaille, die höchs-
te Auszeichnung des Unterbe-
zirks, die in Erinnerung an den 
früheren Fürther Bundestags-
abgeordneten und langjährigen 

Vorsitzenden des SPD-Bezirks 
Mittelfranken für herausra-
gendes gesellschaftliches En-
gagement und unermüdlichen 
Einsatz als Würdigung eines Le-
bens im Dienste der sozialdemo-
kratischen Grundwerte verge-
ben wird, erhielten Hannelore 
Pfetzing-Scheitinger, Hildegard 
Simon und Peter C. Wirl. Den 
neu geschaffenen Lotte-Seidel-
Preis, mit dem besonders enga-
gierte Parteimitglieder, die mit 
ihrer innovativen Arbeit neue 

Wege gehen, für herausragen-
des Engagement, für die sozi-
ale Demokratie, Zivilcourage 
sowie Gleichstellung und Teil-
habe ausgezeichnet werden sol-
len, erhielt als erster Preisträger 
Sebastian Rocholl.

Neuer Lotte-Seidel-Preis für 
Sebastian Rocholl

Neben den Max-Seidel-Me-
daillen, mit denen ein Lebens-
werk im Dienst der Sozialdemo-
kratie gewürdigt wird, vergab 
der Unterbezirk erstmal auch 
den neu geschaffenen Lotte-
Seidel-Preis. „Lotte und Max 
Seidel haben sich in ihren ge-
meinsamen Jahren hervorra-
gend ergänzt“, erläutert der 
Unterbezirksvorsitzende Träger. 
„Und jedes große Lebenswerk 
braucht junge Menschen, die es 
fortführen. Deshalb haben wir 
als Ergänzung zu den Max-Sei-
del-Medaillen den Lotte-Seidel-
Preis für innovative Parteiarbeit 
und herausragendes aktives En-
gagement geschaffen und freuen 
uns, mit Sebastian Rocholl einen 
wunderbaren ersten Preisträger 
gefunden zu haben.“

Sebastian Rocholl trat 2010 
in die SPD ein. Seit 2012 ist er 
Vorsitzender des SPD-Ortsver-
eins Seukendorf. Seit 2019 ist 

er stellvertretender Vorsitzen-
der des SPD-Kreisverbandes 
Fürth-Land, seit 2020 auch Mit-
glied des Unterbezirksvorstan-
des. Seit 2014 ist er Mitglied des 
Seukendorfer Gemeinderates, 
seit 2020 auch Fraktionsspre-
cher und Zweiter Bürgermeister. 

Rocholl war und ist bei zahl-
reichen Vereinen und Orga-
nisationen aktiv, so beim SV 
Seukendorf, bei der AWO, 
beim Förderverein Bürgerhaus 
Seukendorf, beim Gesangs-
verein und bei der Fairtrade 
Steuerungsgruppe. 


